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Bergische Wanderwoche 2023

Nümbrechter Kartoffeltage

9.9.9.9.9. Bergische  Bergische  Bergische  Bergische  Bergische WWWWWanderwocheanderwocheanderwocheanderwocheanderwoche
Im vergangenen Jahr war die Berg-
ische Wanderwoche mit ihrem
abwechslungsreichen Programm ein
voller Erfolg. Auch in diesem Jahr
findet die 9.9.9.9.9. Bergische  Bergische  Bergische  Bergische  Bergische WWWWWanderwo-anderwo-anderwo-anderwo-anderwo-
chechechecheche wieder im Herbst statt.
Zwischen dem 9. Sept9. Sept9. Sept9. Sept9. September und 3.ember und 3.ember und 3.ember und 3.ember und 3.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober dürfen Sie sich auf ein ab-
wechslungsreiches, spannendes
Wanderprogramm freuen, natürlich
geführt und begleitet von fachkun-
digen Gäste- und
Wanderführer*innen. Genießen Sie
unsere wunderschöne Landschaft,
erfahren Sie Wissenswertes über
die Geschichte und die Kultur des
Bergischen Landes und entdecken
Sie Neues. Und die Auswahl an Wan-
derungen ist groß: Von kurzen Füh-
rungen über Wanderungen mit ei-
ner Kanufahrt oder Kräuterwande-
rungen bis hin zu langen Tageswan-
derungen ist wieder alles dabei. Für
jeden Geschmack ist im umfangrei-
chen Programm etwas dabei.
Natürlich beteiligt sich auch Nüm-
brecht an der herbstlichen 9. Berg-
ischen Wanderwoche mit folgenden
Themenwanderungen:
Unser fachkundiger Wanderführer
führt Sie am 23. September jeweils23. September jeweils23. September jeweils23. September jeweils23. September jeweils
ab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhr auf einer „Rundwande-Rundwande-Rundwande-Rundwande-Rundwande-
rung durchs Bergische mit Erzählun-rung durchs Bergische mit Erzählun-rung durchs Bergische mit Erzählun-rung durchs Bergische mit Erzählun-rung durchs Bergische mit Erzählun-
gen und gen und gen und gen und gen und WWWWWaldmärchen aus alleraldmärchen aus alleraldmärchen aus alleraldmärchen aus alleraldmärchen aus aller
WWWWWelt“elt“elt“elt“elt“. Die Tour startet an Schloss
Homburg, führt an den Dicken Stei-
nen vorbei zur Holstein’s Mühle und
anschließend zum Hexenweiher.
Streckenlänge: 5 - 8 km, Dauer: ca. 3
- 4 Stunden, Kosten: Erw.: 9 Euro,
Kinder (bis 12 Jahre): 2,50 Euro
Anmeldung bis zum 18 September.
Die geführte Wanderung „Das Mär„Das Mär„Das Mär„Das Mär„Das Mär-----
chental - chental - chental - chental - chental - TTTTTreffen wir Hänsel und Gre-reffen wir Hänsel und Gre-reffen wir Hänsel und Gre-reffen wir Hänsel und Gre-reffen wir Hänsel und Gre-

Das BergischeDas BergischeDas BergischeDas BergischeDas Bergische

tel?“tel?“tel?“tel?“tel?“ startet am 20. September ab20. September ab20. September ab20. September ab20. September ab
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr. Unser fachkundiger
Wanderführer führt Sie durch das
Märchental mit einem Abstecher an
die Homburger Bröl.
Streckenlänge: 10,5 km, Dauer: ca.
3 Stunden, Kosten: Erw.: 5 Euro, Kin-
der (bis 12 Jahre): 3 Euro
Anmeldung bis zum 18. September.
Entdecken Sie „Zwei HomburgischeZwei HomburgischeZwei HomburgischeZwei HomburgischeZwei Homburgische
Dörfer mit Dörfer mit Dörfer mit Dörfer mit Dörfer mit TTTTTrrrrradition - Oberelben undadition - Oberelben undadition - Oberelben undadition - Oberelben undadition - Oberelben und
HeddinHeddinHeddinHeddinHeddinghausen“ghausen“ghausen“ghausen“ghausen“ auf einer Rund-
wanderung am 29. September ab29. September ab29. September ab29. September ab29. September ab
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr. Genießen Sie die schö-
ne Landschaft rund um Nümbrecht
und lassen Sie die Motorsägen-
Kunst, die Sie am Wegesrand be-
staunen können, auf sich wirken.

Die Wanderung führt Sie von
Oberelben nach Heddinghausen mit
einem traumhaften Blick auf Schloss
Homburg. Anschließend geht es
wieder zurück zum Ausgangspunkt
nach Oberelben.
Streckenlänge: 11 km, Dauer: ca. 3
Stunden, Kosten: Erw.: 5 Euro, Kin-
der (bis 12 Jahre): 3 Euro
Anmeldung bis zum 26. September.
Erleben Sie den „Harscheider BachHarscheider BachHarscheider BachHarscheider BachHarscheider Bach
- ein natürlicher Bach und seine Hän-- ein natürlicher Bach und seine Hän-- ein natürlicher Bach und seine Hän-- ein natürlicher Bach und seine Hän-- ein natürlicher Bach und seine Hän-
ge“ge“ge“ge“ge“ auf einer ganz besonderen Rund-
wanderung am 2. Oktober ab 10.302. Oktober ab 10.302. Oktober ab 10.302. Oktober ab 10.302. Oktober ab 10.30
UhrUhrUhrUhrUhr..... Die Wanderung führt Sie entlang
des Bachlaufs und über die Höhen
bei Langenbach, Haan und Hömel.
Streckenlänge: 12 km, Dauer: ca.

3,5 Stunden, Kosten: Erw.: 5 Euro,
Kinder (bis 12 Jahre): 3 Euro
Anmeldung bis zum 29. September.
Bitte denken Sie bei Ihrer Wande-
rung an entsprechende, wetterfeste
Kleidung, festes Schuhwerk und
Selbstverpflegung.
Weitere Informationen und Anmel-
dung zu den jeweiligen Wande-
rungen:
Tourist Information Nümbrecht,
Tel. 02293 - 302 302 oder
touristinfo@nuembrecht.de. Ausführ-
liche Informationen zu den weiteren
Terminen der Bergischen Wander-
woche 2023 finden Sie unter:
Bergische Wanderwochen (bergi-
sches-wanderland.de)

NNNNNümbrechter Kartoffeltage 2023ümbrechter Kartoffeltage 2023ümbrechter Kartoffeltage 2023ümbrechter Kartoffeltage 2023ümbrechter Kartoffeltage 2023
Die beliebte Wurzelknolle wird
zum kulinarischen Star.
Wer kennt sie nicht - die Wun-
der-Knolle Kartoffel, die sich auf
so vielfältige Arten zubereiten
lässt? Viele Genießerinnen und
Genießer lassen sich von ihr in
ihren Bann ziehen. Ob gekocht,
gebacken, gestampft oder gebra-
ten - die Kartoffel bietet Fein-
schmeckerinnen und Feinschme-
ckern ein buntes Repertoire an
schmackhaften Variationen.
Doch, woher stammt sie eigent-
lich? Im 16. Jahrhundert lernten
die Spanier die neue Frucht „Pa-

tata“ von den Inkas kennen. Sie
stammt aus dem Andenhochland
und galt dort lange Zeit als
Hauptnahrungsmittel. Heute
werden verschiedenen Kartoffel-
sorten nahezu weltweit ange-
baut: Ob Belana, Laura, Augusta,
Marabel, Hela oder Bamberger
Hörnchen - jede Knollensorte
lässt sich entsprechend ihrer Ei-
genschaften köstlich zubereiten.
Auch in Nümbrecht erfreut sich
die Kartoffel großer Beliebtheit.
Daher steht der September tra-
ditionsgemäß ganz im Zeichen
des Nachtschattengewächses.
Wir möchten mit Ihnen den „Erd-

apfel“ feiern und ihn in all sei-
nen wohlschmeckenden Facetten
genießen. Begeben Sie sich auf
Entdeckungsreise der kleinen,
braunen Knolle und erfahren Sie
Interessantes über die botani-
sche Kostbarkeit.
Der Kur- und Verkehrsverein, die
teilnehmenden Restaurants und
die Tourist Information laden Sie
zu einer kulinarischen Reise
durch die Welt der Kartoffel ein.
Vielfältige Veranstaltungen sor-
gen für reichlich Abwechslung
und runden das Angebot ab. Von
Kabarett, Kunstausstellungen,
Konzerten, geführten Wanderun-Nümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbH
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gen bis hin zum Kartoffelbuffet
ist alles dabei.
Ein besonderes Highlight ist
sicherlich eine „Kulinarische„Kulinarische„Kulinarische„Kulinarische„Kulinarische
Führung durch das idyllischeFührung durch das idyllischeFührung durch das idyllischeFührung durch das idyllischeFührung durch das idyllische
Nümbrecht“Nümbrecht“Nümbrecht“Nümbrecht“Nümbrecht“. „Sehen, hören,
schmecken“ - lernen Sie Nüm-
brecht auf schmackhafte und un-
terhaltsame Art und Weise ken-
nen. Gewiss ist diese außerge-
wöhnliche Führung für unsere
Gäste wie auch für Einheimische
ein tolles Erlebnis.
An jedem Samstag im Septem-
ber startet jeweils um 11 Uhr
unser/e Gästeführer*in vom Säu-
lenbrunnen im Kurpark aus zu
einer kulinarischen Rundreise
durch Nümbrecht. Sie erfahren
Wissenswertes über Nümbrecht
und nebenbei erfreuen Sie Ihren
Gaumen mit kleinen, herrlichen
Köstlichkeiten.
Eine Anmeldung bei der Tourist
Information unter
Tel.: 02293 - 302 302 oder
touristinfo@nuembrecht.de ist
bis zum vorhergehenden Don-
nerstag unbedingt erforderlich.
Der Preis beträgt 24 Euro pro
Person.
Den Höhepunkt der Kartoffelta-
ge bietet das ErpelsfestErpelsfestErpelsfestErpelsfestErpelsfest am 24.24.24.24.24.
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember auf der Hauptstraße.

Im ganzen Dorf werden Ge-
schäftsleute, Künstler*innen und
Akteur*innen den Besucherinnen
und Besuchern Kreatives, Span-
nendes und vor allem Leckeres
präsentieren und anbieten.
Besuchen Sie Nümbrecht im Sep-
tember doch für einige Tage, um
die Nümbrechter Kartoffeltage
„voll auszukosten“. Unsere WWWWWo-o-o-o-o-
chenendpauschale „Nümbrech-chenendpauschale „Nümbrech-chenendpauschale „Nümbrech-chenendpauschale „Nümbrech-chenendpauschale „Nümbrech-
ter Kartoffeltage im September“ter Kartoffeltage im September“ter Kartoffeltage im September“ter Kartoffeltage im September“ter Kartoffeltage im September“
bietet Ihnen die perfekte Gele-
genheit. Sie übernachten freitags
bis sonntags bei einem unserer
Gastgeber (teilweise mit Sauna),
lassen sich morgens mit einem
leckeren Frühstück verwöhnen
und genießen ein Abendessen
aus der aktuellen Kartoffelkar-
te. Samstags erkunden Sie das
idyllische Nümbrecht während
einer kulinarischen Führung.
Zudem freut sich das Museum
und Forum Schloss Homburg auf
Ihren Besuch.
Die Pauschale buchen Sie bei der
Tourist Information Nümbrecht,
Tel.: 02293 - 302 302 oder
touristinfo@nuembrecht.de.
Der Flyer zu den Kartoffeltagen
2023 ist ab sofort kostenlos in
der Tourist Information Nüm-
brecht erhältlich. KiWi WerbekonzeptionKiWi WerbekonzeptionKiWi WerbekonzeptionKiWi WerbekonzeptionKiWi Werbekonzeption

Nümbrechter Veranstaltungen
15.09.202315.09.202315.09.202315.09.202315.09.2023 (15:00 - 17:30 Uhr)
Akrobatik auf dem Pferd - Akrobatik auf dem Pferd - Akrobatik auf dem Pferd - Akrobatik auf dem Pferd - Akrobatik auf dem Pferd - VVVVVolti-olti-olti-olti-olti-
gieren auf dem Pferdehofgieren auf dem Pferdehofgieren auf dem Pferdehofgieren auf dem Pferdehofgieren auf dem Pferdehof
MildsiefenMildsiefenMildsiefenMildsiefenMildsiefen
Kosten: 25,-€/ Kind (inkl. Geträn-
ke und Kuchen), max. 15 Kinder
Veranstaltungsort: Pferdehof
Mildsiefen, Mildsiefen 11,
51588 Nümbrecht,
Tel.: 0179 - 6034671
15.09.202315.09.202315.09.202315.09.202315.09.2023 (20:00 Uhr) „Rhei-„Rhei-„Rhei-„Rhei-„Rhei-
nisches Universum“nisches Universum“nisches Universum“nisches Universum“nisches Universum“
Kabarett mit Konrad Beikircher
Einlass: ab 19:30 Uhr
Eintritt:
Kat. I: 23,00 €
(20,00 € + 3,00 VVG)
Kat. II: 21,00 €
(18,00 € + 3,00 VVG)
Eintrittskarten bei der Tourist-Info
unter Tel: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH
Veranstaltungsort: Parkhotel /
Kursaal
16.09.202316.09.202316.09.202316.09.202316.09.2023 (11:00 Uhr) Kulina-Kulina-Kulina-Kulina-Kulina-
rische Führung durch Nümbrechtrische Führung durch Nümbrechtrische Führung durch Nümbrechtrische Führung durch Nümbrechtrische Führung durch Nümbrecht
Führung durch Nümbrecht mit vie-
len kleinen und leckeren Probier-
häppchen.
Dauer ca. 3 Stunden.

Kosten 24,-€ pro Person.
Weitere Informationen und Anmel-
dung bis zum 14.09.2023 bei der
Tourist Information Nümbrecht,
Tel.: 02293 - 302 302 oder
touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH
16.09.202316.09.202316.09.202316.09.202316.09.2023 (14:00 Uhr) Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-
brechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Buses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-Markt
startet die „Dörfer-Tour“ mit Er-
läuterungen über Nümbrecht und
die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich
auf 8,00 €, für Kurkarten-Inhaber wird
der Fahrpreis auf 6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
20.09.202320.09.202320.09.202320.09.202320.09.2023 (10:30 Uhr) Berg-Berg-Berg-Berg-Berg-

ische ische ische ische ische WWWWWanderwoche 2023:anderwoche 2023:anderwoche 2023:anderwoche 2023:anderwoche 2023:
Wanderung: Das Märchental -Wanderung: Das Märchental -Wanderung: Das Märchental -Wanderung: Das Märchental -Wanderung: Das Märchental -
TTTTTreffen wir Hänsel und Gretel?reffen wir Hänsel und Gretel?reffen wir Hänsel und Gretel?reffen wir Hänsel und Gretel?reffen wir Hänsel und Gretel?
Rundwanderung durch das Mär-
chental mit einem Abstecher an
die Homburger Bröl
Streckenlänge: ca. 10,5 km (ca.
3,5 Stunden)
Kosten: Erw.: 5,00 €, Kinder (bis
12 Jahre): 3,00 €
Bitte denken Sie an entsprechen-
de Kleidung, festes Schuhwerk
und Selbstverpflegung.
Weitere Informationen und Anmel-
dung (bis zum 18.09.2023) bei der
Tourist-Information Nümbrecht,
Tel.: 02293 - 302 302 oder
touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH
Treffpunkt: Marienberghausen
(Wanderparkplatz, Humperdinck-
straße 2, 51588 Nümbrecht)
21.09.202321.09.202321.09.202321.09.202321.09.2023 (10:00 Uhr) WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
mit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGV
Informationen und Leitung: Irm-
hild Weigle, Tel.:
02262 - 97369
Veranstalter:
Sauerländischer Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.

Treffpunkt: Elsenroth (Sportplatz
Kreuzheide)
23.09.202323.09.202323.09.202323.09.202323.09.2023 (11:00 Uhr) Kulina-Kulina-Kulina-Kulina-Kulina-
rische Führung durch Nümbrechtrische Führung durch Nümbrechtrische Führung durch Nümbrechtrische Führung durch Nümbrechtrische Führung durch Nümbrecht
Führung durch Nümbrecht mit vie-
len kleinen und leckeren Probier-
häppchen.
Dauer ca. 3 Stunden.
Kosten 24,-€ pro Person.
Weitere Informationen und Anmel-
dung bis zum 21.09.2023 bei der
Tourist Information Nümbrecht,
Tel.: 02293 - 302 302 oder
touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH
23.09.202323.09.202323.09.202323.09.202323.09.2023 (13:00 Uhr) Berg-Berg-Berg-Berg-Berg-
ische ische ische ische ische WWWWWanderwoche 2023anderwoche 2023anderwoche 2023anderwoche 2023anderwoche 2023
Wanderung durchs Bergische mitWanderung durchs Bergische mitWanderung durchs Bergische mitWanderung durchs Bergische mitWanderung durchs Bergische mit
Erzählungen undErzählungen undErzählungen undErzählungen undErzählungen und
WWWWWaldmärchen aus aller aldmärchen aus aller aldmärchen aus aller aldmärchen aus aller aldmärchen aus aller WWWWWelt.elt.elt.elt.elt.
Erfahren Sie Wissenswertes über
das Bergische Land, den Wald und
hören Sie interessante Baummär-
chen aus aller Welt.
Wanderung ab Schloss Homburg,
vorbei an den „Dicken Steinen“,
weiter Richtung Holstein’s Mühle
und dem Hexenweiher (Rundwan-
derung).

>>
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Streckenlänge: ca. 5 - 8 km
Dauer: ca. 3 - 4 Stunden
Kosten: Erw.: 9,00 €, Kinder (bis
12 Jahre): 2,50 €
Weitere Informationen und Anmel-
dung bis zum 18.09.2023 bei Tou-
rist Information Nümbrecht, Tel.:
02293 - 302 302 und
touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH
Treffpunkt: Schloss Homburg
(Parkplatz)
23.09.202323.09.202323.09.202323.09.202323.09.2023 (14:00 Uhr) Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-
brechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-Markt
startet die „Dörfer-Tour“ mit Er-
läuterungen über Nümbrecht und
die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-In-
haber wird der Fahrpreis auf 6,50
€ ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.
Tel.: 02293-302302

Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
23.09.202323.09.202323.09.202323.09.202323.09.2023 (18:00 Uhr) Jubilä-Jubilä-Jubilä-Jubilä-Jubilä-
umsfeier „40 Jahre Kunstvereinumsfeier „40 Jahre Kunstvereinumsfeier „40 Jahre Kunstvereinumsfeier „40 Jahre Kunstvereinumsfeier „40 Jahre Kunstverein
Nümbrecht“Nümbrecht“Nümbrecht“Nümbrecht“Nümbrecht“
Weitere Informationen: Birgit Lud-
wig-Weber, Tel.: 02295 - 1782 oder
www.kunstverein-nuembrecht.de
Veranstalter: Kunstverein Nüm-
brecht e.V.
Veranstaltungsort: Nümbrecht
(Haus der Kunst)
23.09.202323.09.202323.09.202323.09.202323.09.2023 (19:00 Uhr) OktoberOktoberOktoberOktoberOktober-----
fest fest fest fest fest TTTTTuS ElsenrothuS ElsenrothuS ElsenrothuS ElsenrothuS Elsenroth
Mit der angesagten Oktoberfest-
Liveband „Die Original Rheinba-
cher“ soll mit den Freunden des
bayrischen Volksfestes im Dorf-
gemeinschaftshaus Marienberg-
hausen wieder ein zünftiges bay-
risches Fest gefeiert werden. Es
erwarten Sie Livemusik, das Ori-
ginal-Oktoberfestbier und lecke-
re bayrische Spezialitäten aus der
TuS-Küche. Das Fest für die ganze
Familie hat sich in den letzten
Jahren zu einem tollen Event mit
viel Spaß, guter Musik und famili-
ärem Flair entwickelt.
Seien Sie dabei und feiern Sie ge-
meinsam mit dem TuS Elsenroth
die achte bayrische Vereinsgaudi.
Beginn: 20,00 €
Karten erhalten Sie ab sofort un-

ter Tel.: 02262 - 68741
VVK: 12,00 €, Abendkasse: 15,00 €
Veranstalter: TuS Elsenroth
Veranstaltungsort: Nümbrecht -
Marienberghausen (Dorfhaus,
Humperdinckstraße 2, 51588
Nümbrecht)
24.09.202324.09.202324.09.202324.09.202324.09.2023 (11:00 - 18:00 Uhr)
Erpelsfest in NümbrechtErpelsfest in NümbrechtErpelsfest in NümbrechtErpelsfest in NümbrechtErpelsfest in Nümbrecht
Verkaufsoffener Sonntag mit ei-
nem bunten Straßenmarkt, Mu-
sik und einem familienfreundli-
chen Rahmenprogramm auf der
Hauptstraße und Dorfplatz
GWN: Hüpfburg vor dem Fysiofit,
Kinderbelustigung, Bastelzelt
Weitere Informationen:
www.nuembrechter-
aktionsgemeinschaft.de
Veranstalter: Nümbrechter Akti-
onsgemeinschaft
Veranstaltungsort: Nümbrecht -
Ortskern
24.09.202324.09.202324.09.202324.09.202324.09.2023 (15:00 Uhr) Kurkon-Kurkon-Kurkon-Kurkon-Kurkon-
zertzertzertzertzert mit dem Musikverein Hed-
dinghausen
Eintritt frei. Veranstalter: Nüm-
brechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: Park-Hotel
(Kursaal)
28.09.202328.09.202328.09.202328.09.202328.09.2023 (10:00 Uhr) WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
mit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGV
Informationen und Leitung: Irm-
hild Weigle, Tel.:
02262 - 97369
Veranstalter: Sauerländischer
Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.
Treffpunkt: Elsenroth (Sportplatz
Kreuzheide)
29.09.202329.09.202329.09.202329.09.202329.09.2023 (10:30 Uhr) Berg-Berg-Berg-Berg-Berg-
ische ische ische ische ische WWWWWanderwoche 2023:anderwoche 2023:anderwoche 2023:anderwoche 2023:anderwoche 2023:
Wanderung: Zwei HomburgischeWanderung: Zwei HomburgischeWanderung: Zwei HomburgischeWanderung: Zwei HomburgischeWanderung: Zwei Homburgische
Dörfer mit Dörfer mit Dörfer mit Dörfer mit Dörfer mit TTTTTrrrrradition - Oberelbenadition - Oberelbenadition - Oberelbenadition - Oberelbenadition - Oberelben
und Heddinghausenund Heddinghausenund Heddinghausenund Heddinghausenund Heddinghausen
Rundwanderung von Oberelben,
vorbei an der Motorsägen-Kunst
bis nach Heddinghausen mit Blick
auf Schloss Homburg. Nach einem
Schlenker über den Ortsteil Rose

führt die Wanderung wieder zum
Ausgangspunkt nach Oberelben.
Streckenlänge: ca. 11,5 km (ca.
3,0 Stunden)
Kosten: Erw.: 5,00 €, Kinder (bis
12 Jahre): 3,00 €
Bitte denken Sie an entsprechen-
de Kleidung, festes Schuhwerk
und Selbstverpflegung.
Weitere Informationen und Anmel-
dung (bis zum 26.09.2023) bei der
Tourist-Information Nümbrecht,
Tel.: 02293 - 302 302 oder
touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH
Treffpunkt: Oberelben (Gasthof
Gosse, Oberelbener Str. 29, 51588
Nümbrecht)
29.09.202329.09.202329.09.202329.09.202329.09.2023 (15:00 - 17:30 Uhr)
Auf dem Kutschbock durch dieAuf dem Kutschbock durch dieAuf dem Kutschbock durch dieAuf dem Kutschbock durch dieAuf dem Kutschbock durch die
Hindernisse -Hindernisse -Hindernisse -Hindernisse -Hindernisse -
FFFFFahrkurs mit Shetlandpony ahrkurs mit Shetlandpony ahrkurs mit Shetlandpony ahrkurs mit Shetlandpony ahrkurs mit Shetlandpony VVVVVivi -ivi -ivi -ivi -ivi -
Pferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof Mildsiefen
Kosten 25,-€/ Kind (inkl. Geträn-
ke und Kuchen), max. 20 Kinder
Veranstaltungsort: Pferdehof
Mildsiefen, Mildsiefen 11, 51588
Nümbrecht, Tel.: 0179 - 6034671
29.09.202329.09.202329.09.202329.09.202329.09.2023 (19:30 Uhr) Biodan-Biodan-Biodan-Biodan-Biodan-
za - Der za - Der za - Der za - Der za - Der TTTTTanz des Lebensanz des Lebensanz des Lebensanz des Lebensanz des Lebens
„Wenn du im Tanz deine Lebens-
freude erhöhen möchtest, Lust auf
neue Erfahrungen hast und mit Spaß
etwas für deine Gesundheit tun
möchtest, ist Biodanza vielleicht
genau das Richtige für Dich.
Komm und probiere es an einem
der offenen Abende im Dorfhaus
in Gaderoth aus. Wir beginnen um
19:30 Uhr.“
Vorherige Anmeldung unter
Tel.: 0175 - 7051414.
Weitere Informationen unter
www.biodanzamitkerstin.de
Veranstalter: Kerstin Peinzke (Bi-
odanza-Anleiterin unter
Supervision der Kölner Schule)
Veranstaltungsort:
Gaderoth (Dorfhaus)

Anzeige

Strompreissenkung bei AggerEnergie
Oberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, September
2023 - 2023 - 2023 - 2023 - 2023 - AggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zum
1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um
10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -
Neues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereits
ab 10.ab 10.ab 10.ab 10.ab 10. September September September September September.....
Vereinzelte Energie-Gundver-
sorger haben für die nächsten
Monate eine Reduzierung der
Strompreise angekündigt. Auch
bei der AggerEnergie zeichnet
sich aufgrund von günstigeren

Beschaffungskonditionen ein Sen-
kungspotenzial bei den Strom-
preisen ab: Ab dem 1. Januar 2024
sinken die Strompreise des Lo-
kalversorgers um 10,04 Cent
brutto pro Kilowattstunde.
In der Grundversorgung beträgt
der Arbeitspreis dann 44,66 Cent
brutto pro Kilowattstunde. Und
auch die meisten anderen, güns-
tigeren Tarife der AggerEnergie
werden um 10,04 Cent gesenkt.

Beim aktuellen Klassik-Tarif
beispielsweise liegt dann der Ar-
beitspreis bei 34,23 Cent pro Ki-
lowattstunde Ökostrom. Für ei-
nen durchschnittlichen Drei-Per-
sonen-Haushalt bedeutet die
Preissenkung eine jährliche Er-
sparnis von rund 350 Euro.
Alle Kundinnen und Kunden wer-
den zu gegebener Zeit individuell
per Brief oder per E-Mail über
diese Preissenkung informiert.

Neben der Grundversorgung, dem
Klassik- und dem Heimatstrom-
Tarif bietet AggerEnergie seit dem
10. September auch wieder ein
Festpreisprodukt mit einer Preis-
garantie an. Alle Informationen
hierzu findet man im individuellen
Tarifrechner der AggerEnergie auf
www.aggerenergie.de oder persön-
lich in einem der Kundeninfos in
Gummersbach, Waldbröl und
Overath.
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Allgemeinverfügung zur Einführung von Straßennamen
in der Ortschaft Distelkamp
Der Rat der Gemeinde Nümbrecht hat in seiner Sitzung am 30.08.2023
die Einführung von Straßennamen in der Ortschaft Distelkamp be-
schlossen. Aufgrund des Beschlusses erlässt der Bürgermeister fol-
gende Allgemeinverfügung:

TTTTTeil Ieil Ieil Ieil Ieil I

Die Benennung von Straßen ist gemäß § 4 Abs. 2 S. 3 des Straßen- und
Wegegesetzes NRW Angelegenheit der Gemeinde.

1. Es wird die Umbenennung folgender Straßen in der Ortschaft
Distelkamp gemäß dem beigefügten Lageplan verfügt:

2. Diese Allgemeinverfügung tritt am 03.11.202303.11.202303.11.202303.11.202303.11.2023 in Kraft.

TTTTTeil IIeil IIeil IIeil IIeil II

Anordnung der sofortigen Anordnung der sofortigen Anordnung der sofortigen Anordnung der sofortigen Anordnung der sofortigen VVVVVollziehung:ollziehung:ollziehung:ollziehung:ollziehung:

Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom
19.03.1991 (BGBL. IS. 686) in der zurzeit gültigen Fassung wird im
besonderen öffentlichen Interesse die sofortige Vollziehung dieser
Verfügung angeordnet.

Begründung der sofortigen Begründung der sofortigen Begründung der sofortigen Begründung der sofortigen Begründung der sofortigen VVVVVollziehung:ollziehung:ollziehung:ollziehung:ollziehung:

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung beruht auf § 80 Abs. 2 Nr. 4
VwGO.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung und damit der Verzicht auf
die aufschiebende Wirkung einer Klage muss die Ausnahme darstellen
und entsprechend begründet sein.
Diese Anordnung ist erforderlich, um dem vordringlichen Interesse der
Allgemeinheit an einer eindeutigen und zuverlässigen Straßenbenen-
nung im Gemeindegebiet ab dem 03.11.2023 zu gewährleisten. Dies

hat unter anderem eine erhebliche Bedeutung für das Meldewesen,
die Feuerwehr, Rettungsdienste und Polizei. Auch die zeitlich abge-
stimmten Aktualisierungen bei Behörden und Institutionen, z.B. Lan-
desvermessungsamt oder Deutsche Post sowie die Anpassung der
Datensätze für Navigationssysteme sind von entscheidender Bedeu-
tung.

Es handelt sich bei den Straßenbenennungen um eine adressatlose,
sachbezogene Allgemeinverfügung im Sinne von § 35 VwVfG NRW, die
als solche nicht nur an einzelne Betroffene gerichtet ist.
Durch die sofortige Vollziehung wird gewährleistet, dass alle Einwoh-
ner, die sich ab 03.11.2023 ummelden, den Status Quo behalten
können und nicht durch eine Klage zur erneuten Adressänderung
verpflichtet sind.
Das mögliche Interesse eines Einzelnen an der aufschiebenden Wir-
kung der Klage hat gegenüber dem öffentlichen Interesse, die Ge-
währleistung der öffentlichen Sicherheit, an der sofortigen Vollziehung
zurückzutreten.

TTTTTeil IIIeil IIIeil IIIeil IIIeil III

Begründung der Straßenumbenennung:Begründung der Straßenumbenennung:Begründung der Straßenumbenennung:Begründung der Straßenumbenennung:Begründung der Straßenumbenennung:

Die Interessen zwischen den öffentlichen Belangen und den Belangen
der an den umzubenennenden Straßen wohnenden Anlieger waren
abzuwägen. Es handelt sich um eine Ermessensentscheidung. Dieser
Abwägungsprozess führte im Ergebnis zu einem höheren Gewicht des
Interesses an der Straßenumbenennung. Denn damit wird der Zweck
der problemlosen postalischen Zustellung und des verwechslungsfrei-
en und schnellen Auffindens der Adressaten in den betroffenen Stra-
ßen, insbesondere in den Fällen von Rettungseinsätzen, in denen es
oft um lebensrettende Zeitersparnis geht, besser erreicht.
Diesen Aspekten der öffentlichen Sicherheit und Ordnung war der
Vorrang einzuräumen vor dem Interesse der betroffenen Anlieger an
der Beibehaltung des bisherigen Zustandes.

Bei der Ausübung des Ermessens kam es darauf an, dass dieses allein
ordnungsrechtlich motiviert ist und der Identifizierbarkeit und Unter-
scheidbarkeit der Straßen dient. D.h. die Straßenbenennung hat
einzig und allein den Sinn und Zweck, der Aufrechterhaltung von
öffentlicher Ordnung und Sicherheit zu dienen und zu gewährleisten,
dass Adressen von allen Suchenden problemlos identifiziert und
auch ohne fremde Hilfe einfach und ohne langes Suchen aufgefunden
werden können.
Gleichwohl war bei der Ermessensausübung zu berücksichtigen,
dass die von einer Straßenbenennung betroffenen Anlieger auch
deren nachteilige Folgen tatsächlicher Art oder rechtlicher Art zu
tragen haben. Deshalb war die Gemeinde verpflichtet, die sich aus
der Änderung ergebenden nachteiligen Folgen für die Anlieger in die
Ermessensentscheidung einzubeziehen. Der für die Anlieger mit der
Straßenumbenennung verbundene Aufwand löst zwar Belastungen
aus. Diese waren aber mit Blick auf die oben bezeichneten öffentlichen
Interessen als zumutbar einzustufen.

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem Verwal-
tungsgericht Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln schriftlich einzulegen
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu
erklären. Die Frist beginnt mit Ablauf des Tages, an dem diese Verfügung
veröffentlicht worden ist. Die Klage hat keine aufschiebende Wirkung.

Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden.

>>
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Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das
Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der
verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermitt-
lungsweg gem. § 55a Abs. 4 VwGO eingereicht werden.
Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Ver-

ordnung über die technische Rahmenbedingungen des elektronischen
Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische Behördenpost-
fach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung-ERVV) vom 24.11.2017.

Nümbrecht, den 07.09.2023
Der Bürgermeister
i.V. Reiner Mast

Gemeinde Nümbrecht
Bekanntmachung
2.2.2.2.2. Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw..... Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für
die Ortschaft die Ortschaft die Ortschaft die Ortschaft die Ortschaft Altennümbrecht gem.Altennümbrecht gem.Altennümbrecht gem.Altennümbrecht gem.Altennümbrecht gem. § 34  § 34  § 34  § 34  § 34 AbsAbsAbsAbsAbs..... 4 S 4 S 4 S 4 S 4 S..... 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr..... 3 (Ergän- 3 (Ergän- 3 (Ergän- 3 (Ergän- 3 (Ergän-
zungssatzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fas-zungssatzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fas-zungssatzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fas-zungssatzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fas-zungssatzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fas-
sungsungsungsungsung
Der Rat der Gemeinde Nümbrecht hat in seiner Sitzung am 30.08.2023
die 2. Änderung bzw. Erweiterung der bestehenden Ortslagenabgren-
zungssatzung für die Ortschaft Altennümbrecht gem. § 34 Abs. 4 S. 1
Nr. 3 (Ergänzungssatzung) BauGB als Satzung beschlossen. Der Ände-
rungs- bzw. Erweiterungsbereich ist dem nachfolgend abgedruckten
Kartenauszug zu entnehmen.

(Kartenauszug(Kartenauszug(Kartenauszug(Kartenauszug(Kartenauszug
unmaßstäblich)unmaßstäblich)unmaßstäblich)unmaßstäblich)unmaßstäblich)

Der vorstehende Satzungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.

Die Satzung zur 2. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenabgren-
zungssatzung für die Ortschaft Altennümbrecht gem. § 34 Abs. 4 S. 1
Nr. 3 (Ergänzungssatzung) BauGB ist durch Ratsbeschluss am
30.08.2023 ordnungsgemäß zustande gekommen.
Ich bestätige hiermit gem. § 2 Abs. 3 der Bekanntmachungsverord-
nung vom 26.08.1999 (GV.NRW.S. 516), in der zurzeit gültigen Fassung,
dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt
und dass beim Verfahren die Bestimmungen des § 2 Abs. 1 und 2 der
Bekanntmachungsverordnung beachtet worden sind.

Die Satzungsunterlagen hierzu werden ab dem Tag ihrer Veröffentli-
chung im Rathaus Nümbrecht, Hauptstraße 16, Zimmer 317, 51588
Nümbrecht, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht be-
reitgehalten.

Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des

Baugesetzbuches (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung über die
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.

2. Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden:
1.) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und
3.) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. § 215 Abs. 1 S. 1 BauGB
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich
sind.
3. Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-

deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zu-
standekommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NW
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die Satzung zur 2. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenab-
grenzungssatzung für die Ortschaft Altennümbrecht gem. § 34 Abs.
4 S. 1 Nr. 3 (Ergänzungssatzung) BauGB, Ort und Zeit der Ausle-
gung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeinde-
ordnung erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung wird die 2. Änderung bzw. Erweiterung
der Ortslagenabgrenzungssatzung für die Ortschaft Altennümbrecht
gem. § 34 Abs. 6 S. 2 BauGB i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig.

Nümbrecht, den 07.09.2023
Der Bürgermeister
In Vertretung
Reiner Mast

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen
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Straßendeckensanierungen der Gemeinde Nümbrecht

Baumaßnahmen ab voraussichtlich 38. KWBaumaßnahmen ab voraussichtlich 38. KWBaumaßnahmen ab voraussichtlich 38. KWBaumaßnahmen ab voraussichtlich 38. KWBaumaßnahmen ab voraussichtlich 38. KW:

Gemeindestraße  Malzhagen - BüschofGemeindestraße  Malzhagen - BüschofGemeindestraße  Malzhagen - BüschofGemeindestraße  Malzhagen - BüschofGemeindestraße  Malzhagen - Büschof

Gemeindestraße  Oberstaffelbach - NiederstaffelbachGemeindestraße  Oberstaffelbach - NiederstaffelbachGemeindestraße  Oberstaffelbach - NiederstaffelbachGemeindestraße  Oberstaffelbach - NiederstaffelbachGemeindestraße  Oberstaffelbach - Niederstaffelbach

Seitens der Gemeinde Nümbrecht werden Instandsetzungsmaßnahmen der folgenden vier Gemeindestraßen und ein Wirtschaftsweg unter
Vollsperrung ausgeführt.

GemeindestrGemeindestrGemeindestrGemeindestrGemeindestraße  aße  aße  aße  aße  Ahlbusch - Ahlbusch - Ahlbusch - Ahlbusch - Ahlbusch - WirtenbachWirtenbachWirtenbachWirtenbachWirtenbach

Wirtschaftweg Niederbröl  - DrinsahlWirtschaftweg Niederbröl  - DrinsahlWirtschaftweg Niederbröl  - DrinsahlWirtschaftweg Niederbröl  - DrinsahlWirtschaftweg Niederbröl  - Drinsahl

Baumaßnahme ab voraussichtlich 40. KW:Baumaßnahme ab voraussichtlich 40. KW:Baumaßnahme ab voraussichtlich 40. KW:Baumaßnahme ab voraussichtlich 40. KW:Baumaßnahme ab voraussichtlich 40. KW:

Gemeindestraße Niederelben - L 320Gemeindestraße Niederelben - L 320Gemeindestraße Niederelben - L 320Gemeindestraße Niederelben - L 320Gemeindestraße Niederelben - L 320

Baustellenbedingt kann es zu Behinderungen im Straßenverkehr kom-
men.
Das Bauamt dankt für Ihr Verständnis.
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InHK 1.0 - Marktstraße / Am Hof

Das Bauamt dankt fürDas Bauamt dankt fürDas Bauamt dankt fürDas Bauamt dankt fürDas Bauamt dankt für
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr VVVVVerständniserständniserständniserständniserständnis.....

Die Gemeinde Nümbrecht hat im
Rahmen des „Integrierten Hand-
lungskonzeptes InHK 1.0“ bereits
mehrere Baumaßnahmen zur Auf-
wertung des Ortskerns durchge-
führt.
Im Zuge des letzten Bauabschnit-
tes wird ein Teilbereich der Markt-
straße umgestaltet und die Stra-
ße Am Hof mit zwei Anrampungen
(Hubbeln) zur Verkehrsberuhigung
ausgestattet.
Im Zuge der Baudurchführung
werden die Gemeindewerke Nüm-
brecht GWN die Erneuerung der
Kanalhausanschlüsse sowie die
Erneuerung der Wasserleitung
einschließlich der Hausanschlüs-

se durchführen.
Die Bauarbeiten werden voraus-
sichtlich Mitte September begin-
nen und sollen in diesem Jahr ab-
geschlossen werden. Die Bauar-
beiten in den jeweiligen Abschnit-
ten können nur unter Vollsper-
rung ausgeführt werden. Es wird
versucht, die Bauarbeiten mit
möglichst geringen Beeinträchti-
gungen für die Anlieger und Ge-
werbetreibenden durchzuführen.

v. l. n. r.: Benjamin Häcke, Christian Stinn, Amina Koppenburgv. l. n. r.: Benjamin Häcke, Christian Stinn, Amina Koppenburgv. l. n. r.: Benjamin Häcke, Christian Stinn, Amina Koppenburgv. l. n. r.: Benjamin Häcke, Christian Stinn, Amina Koppenburgv. l. n. r.: Benjamin Häcke, Christian Stinn, Amina Koppenburg

Ausbildung zum Kaufmann für Tourismus mit Bestnote
und Auszeichnung abgeschlossen
Neue Mitarbeiterinnen in der Nümbrechter Touristinfo
Die Nümbrechter Touristinfo freut
sich über den überaus erfolgrei-
chen Abschluss ihres Auszubilden-
den Christian Stinn, als Kaufmann
für Tourismus und Freizeit.
Insgesamt hat Herr Stinn die Ab-
schlussprüfung mit der Gesamt-
note „sehr gut“ abgeschlossen
und wurde von der IHK als einer
der besten Auszubildenden
deutschlandweit in diesem Jahr
ausgezeichnet. Daneben wird er,
im Herbst dieses Jahres, von der
Willy Scharnow-Stiftung, die die
Förderung des weltweiten inter-
kulturellen Verständnisses und die
Verbesserung und Förderung von
Aus- und Weiterbildung touristi-
scher Mitarbeiter zur Hauptauf-
gabe hat, in Frankfurt prämiert.
Die Touristinfo ist stolz darauf,
Herrn Stinn auf seinem erfolgrei-
chen Weg durch die Ausbildung
und somit in seiner beruflichen
Entwicklung begleitet zu haben
und dankt ihm insbesondere für
seinen Einsatz, sein Engagement
und seine Ideen in den letzten
drei Jahren.
Diese Ideen konnte Herr Stinn vor
allem bei der im Rahmen seiner
Abschlussprüfung in Zusammen-
arbeit mit dem Schloss Homburg
entwickelten Geocaching Tour -
Wo ist Ritter Leopold? einbrin-
gen, weiterentwickeln und in der
Praxis umsetzen.
„Wir freuen uns mit Herrn Stinn

über die hervorragende Prüfungs-
leistung und, dass wir mit ihm
eine neue Fachkraft im Tourismus
ausbilden konnten. Er hat mit vie-
len kreativen Ideen dazu beige-
tragen, den Tourismus in Nüm-
brecht weiter zu entwickeln“, so
Amina Koppenburg, Leiterin der
Touristinfo und Benjamin Häcke,
Geschäftsführer.
Der hervorragende Abschluss und
die Einblicke, die Christian Stinn
in den letzten drei Jahren gewin-
nen konnte, motivierten ihn sich in
seiner beruflichen Zukunft neuen
Herausforderungen sowie einem
neuen Ausbildungsbereich zu stel-
len. Er beginnt zum 01.09.2023
seine Ausbildung im nichttechni-

schen Verwaltungsdienst bei der
Gemeinde Nümbrecht.
„Im Namen der Nümbrechter Tou-
ristinfo möchte ich mich ganz herz-
lich bei Herrn Stinn für sein Enga-
gement während seiner Ausbil-
dung bedanken und wünsche ihm
für seine berufliche und private
Zukunft viel Erfolg und alles Gute.
Ich persönlich bin froh, dass wir
einen so jungen, cleveren und en-
gagierten Mitarbeiter weiter in
unserer Verwaltung beschäftigen
können und er seine Fähigkeiten
im Rahmen der Ausbildung im ge-
hobenen nichttechnischen Verwal-
tungsdienst weiterentwickeln
kann“, ergänzt Benjamin Häcke.
Bereits seit 2005 bildet die Tou-

ristinfo Nümbrecht junge Men-
schen im Beruf ´Kauffrau/Kauf-
mann für Tourismus und Freizeit´
aus und konnte seither alle drei
Jahre einen Ausbildungsplatz an-
bieten und besetzen. Im Rahmen
ihrer dreijährigen Ausbildung ler-
nen die Auszubildenden den Tou-
rismusstandort Deutschland ken-
nen und erhalten im Betrieb so-
wie in der Berufsschule Einblicke
in die Bereiche Produktentwick-
lung, Gästeberatung, Veranstal-
tungsmanagement, Marketing,
Kommunikation sowie Kaufmän-
nische Steuerung. Zudem müssen
im dritten Ausbildungsjahr alle
Auszubildenden im Zuge ihrer Ab-
schlussprüfung ein touristisches
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v. l. n. r.: Benjamin Häcke, Nele Glodowski, Amina Koppenburgv. l. n. r.: Benjamin Häcke, Nele Glodowski, Amina Koppenburgv. l. n. r.: Benjamin Häcke, Nele Glodowski, Amina Koppenburgv. l. n. r.: Benjamin Häcke, Nele Glodowski, Amina Koppenburgv. l. n. r.: Benjamin Häcke, Nele Glodowski, Amina Koppenburg

Produkt entwickeln, betreuen und
vermarkten.
Der Tradition weiter folgend, konn-
te für den nächsten Ausbildungs-
zeitraum eine neue Auszubilden-
de gewonnen werden. Zum
01.08.2023 hat Vanessa Reiffer-
scheidt ihre Ausbildung begonnen
und wird das Team bei der Weiter-
entwicklung des Tourismus in
Nümbrecht und im Bergischen
Land unterstützen und bei der
Umsetzung neuer Projekte mit-
wirken. Das Team der Touristinfo
wünscht Frau Reifferscheidt alles
Gute und viel Erfolg für ihre Aus-
bildung.
Aber das ist nicht die einzige Per-
sonalveränderung, die es in die-
sem Jahr in der Nümbrechter Tou-
ristinfo gibt. Unsere sehr ge-
schätzte und langjährige Mitar-
beiterin Karin Vogel hat sich nach
knapp 23 Jahren dazu entschie-
den, sich einer neuen Aufgabe und
Herausforderung im Nümbrechter
Rathaus zu stellen, und hat die
Touristinfo Mitte Juli mit einem
lachenden und einem weinenden
Auge verlassen. „Es hat mir immer
sehr viel Spaß gemacht, tolle Pro-
dukte und Veranstaltungen für
Nümbrecht zu gestalten, zu pla-
nen und durchzuführen. Vor allem
das Feedback unserer Gäste und
die Betreuung unserer Auszubil-
denden hat mir sehr viel Freude
gemacht“, sagt Karin Vogel über
ihre langjährige Arbeit in der Tou-
ristinfo. „Wir haben in der Ver-
gangenheit den Tourismus in Nüm-

brecht stetig weiterentwickelt und
uns immer wieder neuen Heraus-
forderungen gestellt. Frau Vogel
hat uns jahrelang mit ihrem Ein-
satz, ihren Ideen sowie ihrer Fach-
kompetenz und Kreativität unter-
stützt. Dafür möchten wir uns
ganz herzlich bei ihr bedanken
und wünschen ihr viel Freude in
ihrem neuen Aufgabengebiet“,
ergänzt Benjamin Häcke.
Das Team der Touristinfo kann sich
jedoch über eine neue Mitarbei-
terin freuen. Nele Glodowski wird
unser Team ab dem 01.08.2023
unterstützen. Frau Glodowski hat
ihre Ausbildung zur Kauffrau für
Tourismus und Freizeit ebenfalls
in der Nümbrechter Touristinfo
absolviert und danach an der Köl-

ner Fachschule für Tourismus eine
Weiterbildung als Betriebswirtin
im Fachbereich Tourismus abge-
schlossen. „Den Tourismus in mei-
nem Heimatort mitzugestalten
macht mir sehr viel Freude. Wir
wohnen in einer tollen Region,
die immer einen Besuch wert ist.
Ich freue mich auf meine neuen
Aufgaben“, sagt Nele Glodowski.
„Mit Nele Glodowski konnten wir
eine Mitarbeiterin zurückgewin-
nen, die in ihrer Ausbildung schon
gezeigt hat, dass ihr der Touris-
mus in Nümbrecht am Herzen
liegt und immer mit viel Ehrgeiz
und Freude dabei geholfen hat
neue Ideen umzusetzen. Wir freu-
en uns auf die Arbeit mit ihr“,
sagt Amina Koppenburg.

Benjamin Häcke ergänzt: „Egal ob
buchbare Angebote für Gäste,
Printmedien, Veranstaltungen oder
die Beratung am Counter. Das Team
der Touristinfo hat sich mit Herz
und Seele dem Tourismus in Nüm-
brecht verschrieben und wird dies
auch weiterhin tun. Ich freue mich
schon jetzt auf viele neue und span-
nende Ideen und Projekte.“
Sollten Sie Fragen zur Planung von
Gruppenangeboten, Wanderungen
oder Radtouren haben, das Team
der Touristinfo steht Ihnen gerne
zur Verfügung und freut sich auf
Ihren Besuch! Sie finden uns im
Rathaus der Gemeinde Nüm-
brecht, Hauptstraße 16. So errei-
chen Sie uns: Tel.: 02293 302302,
touristinfo@nuembrecht.de

Letzte Hilfe - Kleines 1x1 der Sterbebegleitung
Werdende Eltern bekommen für
Geburten einen Vorbereitungskurs
- der Beginn eines Lebens. Aber wie
können wir uns auf das Ende eines
Lebens vorbereiten? Die meisten
Menschen müssen sich irgendwann
der Situation stellen: einen Freund,
Verwandten oder Angehörigen in
den Tod zu begleiten. Viele macht
das hilflos. Wie macht man das
richtig? Was braucht es am Le-
bensende? Es ist nie zu früh, sich
mit solchen Fragen auseinander-
zusetzen.
Letzte Hilfe Kurse vermitteln Ba-
siswissen und Orientierung und
richten sich an Interessierte, die
lernen möchten, was sie dabei für
ihren Nahestehenden tun können.
Sterben ist ein normaler Teil
menschlichen Lebens - und doch
ein Tabuthema in der Gesellschaft.

Thematisiert werden mögliche Be-
schwerden des Sterbeprozesses
und wie Sie bei der Linderung hel-
fen können. Es wird sensibilisiert
für Wege des Abschiednehmens und
auch über Formalitäten informiert.
„Wir möchten ein Grundwissen an
die Hand geben und Menschen dazu
ermutigen, sich Sterbenden zuzu-
wenden“, so Heike Paas als zertifi-
zierte Kursleiterin.
Denn Zuwendung ist das, was wir
alle am Ende des Lebens am meis-
ten brauchen.
Die zertifizierte Kursleiterin bietet
einen „Letzte Hilfe KursLetzte Hilfe KursLetzte Hilfe KursLetzte Hilfe KursLetzte Hilfe Kurs“ am 23.23.23.23.23.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober,,,,, 17:30 bis ca. 17:30 bis ca. 17:30 bis ca. 17:30 bis ca. 17:30 bis ca. 20:30 Uhr 20:30 Uhr 20:30 Uhr 20:30 Uhr 20:30 Uhr,,,,,
im Rathaus Nümbrechtim Rathaus Nümbrechtim Rathaus Nümbrechtim Rathaus Nümbrechtim Rathaus Nümbrecht, großer Rats-
saal, Hauptstr. 16, 51588 Nüm-
brecht, an.
Anmeldungen nimmt die Senioren-
und Pflegeberatung der Gemeinde

Nümbrecht, Petra Hein, unter
Tel. 02293/302-152 oder per Mail
petra.hein@nuembrecht.de
entgegen.

Weitere Infos sind auf der Home-
page der Gemeinde Nümbrecht
www.nuembrecht.de oder unter
www.letztehilfe.info.de zu finden.
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Nümbrecht historisch und kulinarisch genießen
Prima Klima und Natur Pur, das
hebt den Heilklimatischen Kurort
Nümbrecht Mitten im Bergischen
Land hervor. Neben der guten Luft
und den vielen abwechslungsrei-
chen Wanderwegen lädt auch der
Nümbrechter Kurpark zu schönen
Spaziergängen und der Aussichts-
turm zu einem Weitblick über das
gesamte Homburger Ländchen ein.
Wer lieber in die Welt der Grafen
und Ritter eintauchen möchte, für
den ist ein Besuch des Schloss
Homburg mit seinem Museum und
Forum genau das Richtige. Doch
auch der gemütliche und denkmal-
geschützte Ortskern besticht durch
typische Oberbergische Fachwerk-
und Schieferhäuser, lädt somit zum
Verweilen ein und erlaubt einen
Einblick in die Geschichte des Or-
tes. Lassen Sie sich im Rahmen
unserer Lauschtour von unserem
Gästeführer digital durch den Ort
führen, oder buchen Sie direkt bei
uns Ihre Ortsführung.
Doch nicht nur die vielen Freizeit-
möglichkeiten in und um Nüm-
brecht locken viele Besucherinnen

und Besucher in den Ort. Auch das
Kulinarische Angebot lässt in Nüm-
brecht keine Wünsche offen. So
freut sich der Geschäftsführer der
Nümbrechter Kur GmbH Benjamin
Häcke: „Die gesamte Gemeinde
partizipiert von einem abwechs-
lungsreichen, vielseitigen und vor
allem guten gastronomischen An-
gebot, welches unserem Ort und
seinen Gästen einen echten Mehr-
wert bietet. Mittlerweile besuchen
auch viele Besucherinnen und Be-
sucher aus den Nachbarkommu-
nen unsere Gastronomie und ver-
binden Ihren Besuch häufig mit
weiteren Programmpunkten wie z.
B. einer Dorfführung, einem Spa-
ziergang durch den Kurpark oder
einem Besuch von Schloss Hom-
burg.“
Besonders in der Nümbrechter
Hauptstraße wurde das Kulinari-
sche Angebot in den vergangenen
Jahren ausgebaut. So konnten im
oberen Bereich mit dem ‚Café
O‘Berg’ und der ‚Manufaktur‘ neue
Gastronomen für Nümbrecht ge-
wonnen werden, die mit leckeren

Gerichten, Kuchen und mehr zum
Genießen und Verweilen einladen
und auch das alte ´Lindeneck` konn-
te mit einem neuen Konzept
wiedereröffnet werden. Die vor
kurzem eröffnete ‚Kneipe Bodo‘,
beim Hotel im Homburger Länd-
chen, lädt alle Nümbrechterinnen
und Nümbrechter, sowie unsere
Gäste zum gemütlichen Klönen
und Zusammensein ein. Eine wei-
tere Neueröffnung ‚Kai‘s Restau-
rant’ erwartet seine Gäste am
Museum und Forum Schloss Hom-
burg.
Wer in die Vergangenheit der Berg-
ischen Kulinarik reisen möchte,
macht mit der Bergischen Kaffee-
tafel alles richtig. Denn ganz nach
altem Brauch wird der Tisch hier
mit verschiedenen Brotsorten, But-
ter, Quark, Honig, Apfel- und Rü-
benkraut, Milchreis mit Zimt und
Zucker, Aufschnitt und Waffeln ge-
deckt und der Kaffee aus der typi-
schen „Dröppelminna“ darf natür-
lich dabei nicht fehlen. Die Kaffee-
tafel wird in verschiedenen Res-
taurants in Nümbrecht angeboten.

Wer Kulinarische Highlights genie-
ßen und zudem noch Historisches,
Wissenswertes und Lustiges über
Nümbrecht und seine Einwohne-
rinnen und Einwohner erfahren
möchte, ist bei einer unserer Kuli-
narischen Führungen ebenfalls
herzlich willkommen. Denn wäh-
rend der Führung gibt es an ver-
schiedene Stationen kleine
schmackhafte Probierhäppchen,
die den Gaumen erfreuen, z. B.
frisch gebackene Reibeküchlein
mit Lachs oder Apfelkompott oder
ein leckeres Pfannkuchen-Röll-
chen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Touristinfo sind Ihnen
gerne bei der Buchung der Kulina-
rischen Führung, der Bergischen
Kaffeetafel oder einer Wanderung
behilflich und stehen Ihnen jeder
Zeit bei Fragen zur Verfügung.
Benjamin Häcke ergänzt: „Wir
danken unseren Gastronomen für
ihr tolles Engagement und die vie-
len Ideen, denn nur mit ihnen ist
die Entwicklung eines solchen Ku-
linarischen Angebotes möglich“.

NümbrECHT rundum gesund
Los geht’s am 18.10.2023 um 18:00 Uhr im Parkhotel Nümbrecht
Das Thema Gesundheit ist schon
lange von Bedeutung für die Ge-
meinde Nümbrecht als heilklima-
tischer Kurort. Und wie wichtig
die eigene Gesundheit ist, wurde
auch durch die Coronapandemie
nochmal sehr deutlich ins Be-
wusstsein jedes Einzelnen ge-
rückt.
Daher ist der Slogan NümbrECHTNümbrECHTNümbrECHTNümbrECHTNümbrECHT
rundum gesundrundum gesundrundum gesundrundum gesundrundum gesund seit geraumer Zeit
das Leitmotiv für die gemeindli-
che Entwicklung geworden. Aber
was verbirgt sich eigentlich hin-
ter diesem Slogan?
Bei NümbrECHT rundum gesundNümbrECHT rundum gesundNümbrECHT rundum gesundNümbrECHT rundum gesundNümbrECHT rundum gesund
geht es darum, das Thema Ge-
sundheit in all seinen Facetten in
Nümbrecht zu verankern und auf
verschiedenste Art für alle Alters-
gruppen sowohl für Bürgerinnen
und Bürger als auch für Gäste er-
leb- und erfahrbar zu machen.
Dies soll durch unterschiedliche

Angebote und Veranstaltungsfor-
mate erreicht werden, die für The-
men rund um Gesundheit sensibi-
lisieren und gleichzeitig prakti-
sche Methoden und konkrete Hil-
festellung bieten. Der Slogan
„rundum gesund“ weist schon
darauf hin: Gesundheit und Ge-
sundsein geht über die rein kör-
perliche Gesundheit weit hinaus,
betrifft auch die Psyche und hat
darüber hinaus auch eine soziale
Komponente.
Am 18. Oktober möchten wir da-
her gemeinsam mit den Nüm-
brechter Bürgerinnen und Bürgern
herausarbeiten, welche Angebo-
te und Informationen gewünscht
werden, um beispielsweise folgen-
de Fragen für sich zu beantwor-
ten:
• Was brauchen Körper, Geist

und Seele, um gesund zu blei-
ben?

• Was kann ich machen, um mir
selber Gutes zu tun?

• Wie schaffe ich es, entspann-
ter zu bleiben?

• Wie ernähre ich mich und
meine Familie - auch im All-
tag - gesund und ohne allzu
großen Aufwand?

• Wie kann ich auch mit fort-
schreitendem Alter fit und
selbstständig bleiben?

• Wie können wir soziale Medi-
en auf eine gesunde Art und
Weise nutzen?

• …und alle weiteren Themen
rund um Gesundheit, die Sie
persönlich interessieren!

Wir laden daher alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger und
ganz besonders auch Jugendliche
herzlich ein, sich am
18. Oktober ab 18:00 Uhr im18. Oktober ab 18:00 Uhr im18. Oktober ab 18:00 Uhr im18. Oktober ab 18:00 Uhr im18. Oktober ab 18:00 Uhr im
ParkhotelParkhotelParkhotelParkhotelParkhotel
mit Ihren Ideen, Vorschlägen und

Anregungen aktiv an diesem span-
nenden Prozess zu beteiligen, der
von Fachleuten des Büros Dostal
& Partner begleitet wird.
Ebenso laden wir auch alle Akteu-
re ein, die im Themenfeld Gesund-
heit bereits Angebote haben, bzw.
eine Gelegenheit und Räumlich-
keiten suchen, sich aktiv einzu-
bringen, um mit uns abwechs-
lungsreiche Angebote zu schaffen.
Für die Planung bitte ich um eine
kurze formlose Anmeldung unter
oder telefonisch unter
klaudia.altwicker@nuembrecht.de.
02293-302 144
<callto:+49 2293 302 144>

Ich freue mich auf Ihr zahlreiches
Erscheinen und auf Ihre Ideen und
Vorschläge.
Herzliche Grüße aus dem Rathaus
Reiner Mast
Allgemeiner Vertreter
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Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Bürgersprechstunde ermöglicht Ihnen eine Gesprächszeit mit dem
Bürgermeister ohne vorherige Anmeldung.

Diese finden wie folgt statt:
Montag, 25.09.2023,
17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 16.10.2023,
17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 06.11.2023,
17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 20.11.2023,
17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 18.12.2023,
17.00 - 18.00 Uhr

Die Termine sind auch auf der Homepage der Gemeinde Nümbrecht zu
finden. (www.nuembrecht.de).

Der nächste Termin ist am
Montag, 25.09.2023 im Rathaus (Büro des Bürgermeisters)Montag, 25.09.2023 im Rathaus (Büro des Bürgermeisters)Montag, 25.09.2023 im Rathaus (Büro des Bürgermeisters)Montag, 25.09.2023 im Rathaus (Büro des Bürgermeisters)Montag, 25.09.2023 im Rathaus (Büro des Bürgermeisters)

Selbstverständlich stehe ich Ihnen davon unabhängig nach vorheriger
Terminvereinbarung (Tel.: 02293/302-101 - Sekretariat) jederzeit gerne
zur Verfügung.

Ich lade Sie herzlich ein.
Ihr
Hilko Redenius
Bürgermeister
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Programm Jugendzentrum Nümbrecht
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
15 bis 20 Uhr - Offener Treff

Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
15 bis 20 Uhr - Offener Treff
16.15 bis 18.30 Uhr - Bogenschie-
ßen (jede gerade Kalenderwoche)
16.15 bis 20 Uhr - Klettern (jede
ungerade Kalenderwoche)

Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
15 bis 16 Uhr - Offener Treff
16 bis 17.30 Uhr - Kochen im Juze
für Kinder und Jugendliche ab 8

Jahren. Unkostenbeitrag: 0,50 €.
Anmeldung im Juze.
17.30 bis 21 Uhr - Offener Treff

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
15 bis 20 Uhr - Offener Treff

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
14 bis 18 Uhr - Offener Treff
18 bis 20 Uhr - Juze +16 (jede
ungerade Kalenderwoche) für alle
ab 16 Jahren mit altersentspre-
chendem Angebot.
20 bis 23 Uhr - Nachtsport

20 bis 21 Uhr - für Kids ab 12
Jahren und
21 bis 23 Uhr - ab 16 Jahren in der
alten Sporthalle am Schulzentrum
Nümbrecht

Samstag und Sonntag:Samstag und Sonntag:Samstag und Sonntag:Samstag und Sonntag:Samstag und Sonntag:
Programm nach Vereinbarung
oder Ankündigung im Juze.

Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhal-
ten Sie im Jugendzentrum Nüm-
brecht und unter

www.jugendzentrum-
nuembrecht.de.

Streetwork Nümbrecht
Jörn Hägele
Email: streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813

Herbstferienprogramm des Jugendzentrums 2023
Montag 02.10.2023Montag 02.10.2023Montag 02.10.2023Montag 02.10.2023Montag 02.10.2023
Klettern in der Bronx Rock in Klettern in der Bronx Rock in Klettern in der Bronx Rock in Klettern in der Bronx Rock in Klettern in der Bronx Rock in WWWWWes-es-es-es-es-
selingselingselingselingseling
Treffpunkt: Juze Nümbrecht
Hauptstr. 20
Beginn: 13:00 Uhr,
ca. Ende 19:30 Uhr
Kosten: 5  Euro
Alter: ab 10 Jahren

Mittwoch 04.10.2023Mittwoch 04.10.2023Mittwoch 04.10.2023Mittwoch 04.10.2023Mittwoch 04.10.2023
Jumphouse (Köln) und anschlie-Jumphouse (Köln) und anschlie-Jumphouse (Köln) und anschlie-Jumphouse (Köln) und anschlie-Jumphouse (Köln) und anschlie-
ßend Pizza backenßend Pizza backenßend Pizza backenßend Pizza backenßend Pizza backen
Treffpunkt: Juze Nümbrecht
Hauptstr. 20
Abfahrt: 13:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr
Kosten: 10 Euro bei Teilnahme
Rückerstattung
Alter: ab 10 Jahren

Donnerstag 05.10.2023Donnerstag 05.10.2023Donnerstag 05.10.2023Donnerstag 05.10.2023Donnerstag 05.10.2023
Schwimmen im Schwimmen im Schwimmen im Schwimmen im Schwimmen im Aqualand KölnAqualand KölnAqualand KölnAqualand KölnAqualand Köln
Treffpunkt: Juze Nümbrecht
Hauptstr. 20
Abfahrt: 13:00 Uhr
Ende: 19:00 Uhr
Kosten: 10 Euro bei Teilnahme
Rückerstattung
Alter: ab 8 Jahren

Freitag 06.10.2023Freitag 06.10.2023Freitag 06.10.2023Freitag 06.10.2023Freitag 06.10.2023
Pizzaabend mit GetränkenPizzaabend mit GetränkenPizzaabend mit GetränkenPizzaabend mit GetränkenPizzaabend mit Getränken
Treffpunkt: Juze Nümbrecht
Hauptstr. 20
Beginn: 16:00 Uhr
bis 20:00 Uhr
Kosten: 2 , Alter: ab 8 Jahren
Weiter Infos im Juze unterWeiter Infos im Juze unterWeiter Infos im Juze unterWeiter Infos im Juze unterWeiter Infos im Juze unter
02293 - 4640
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Mitgliederversammlung
Des Fördervereins der Sekundarschule Nümbrecht Ruppichteroth
Der Förderverein der Sekundar-
schule Nümbrecht Ruppichteroth
hat es sich zum Ziel gesetzt, die
Arbeit der Schule durch Beschaf-
fungen von Lehr- und Lernmitteln
zu unterstützen. Sie haben als Mit-
glied oder Förderer des Vereins Ihr

Interesse an unserer Arbeit gezeigt,
dafür danken wir Ihnen vielmals.
Gleichzeitig laden wir Sie zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung
ein, die am Mittwoch, 27. Septem-Mittwoch, 27. Septem-Mittwoch, 27. Septem-Mittwoch, 27. Septem-Mittwoch, 27. Septem-
ber um 19 Uhrber um 19 Uhrber um 19 Uhrber um 19 Uhrber um 19 Uhr in der Sekundar-
schule Nümbrecht Ruppichteroth

am Standort Ruppichteroth in der
Mensa stattfinden wird. Bei Inter-
esse besteht die Möglichkeit, die
vom Förderverein finanzierten An-
schaffungen zu besichtigen.
Neben den Mitgliedern sind auch
interessierte Eltern, die sich in die

Arbeit des Fördervereins einen Ein-
blick verschaffen möchten, herzlich
willkommen. Der Vorstand nimmt
Anregungen und Ideen für die wei-
tere Arbeit gerne auf und hofft auf
eine rege Teilnahme.
M. Baier, für den Vorstand

40 Jahre Kunstverein Nümbrecht
Jubiläumsfeier im Haus der Kunst

Herbstkonzert der Chorgemeinschaft Nümbrecht
in Marienberghausen
Das Herbstkonzert der Chorge-
meinschaft Nümbrecht findet am
21. Oktober im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde
in Marienberghausen statt. Be-
ginn ist um 15 Uhr.
Neben wohltuendem Kaffee und
köstlichen Kuchen wird wie eh und
je ein buntes Programm geboten.
Zu Gast sind der Grötzenberger
Kinderchor der Musikschule und
die Tanzgruppe des WKG.
Karten gibt es bei den Chormitglie-
dern und der Tourist Info Nümbrecht.
Der Eintritt beträgt 12 Euro.
www.chorgemeinschaft-
nuembrecht.de Herbstnachmittag 2022Herbstnachmittag 2022Herbstnachmittag 2022Herbstnachmittag 2022Herbstnachmittag 2022

Zur Feier seines 40. Geburtsta-
ges lädt der Kunstverein Nüm-
brecht am Samstag, 23. Septem-
ber, ab 18 Uhr in das Haus der
Kunst in der Jakob-Engels-Stra-
ße ein. Nach einer 1. Performance
mit der Gruppe „AmöbenPank“
begrüßt die 1. Vorsitzende des
Vereins, Birgit Ludwig-Weber,
die Gäste und gibt einen kurzen
Einblick in die 40-jährige Vereins-
geschichte. Im Anschluss spricht
Hilko Redenius, Bürgermeister
der Gemeinde Nümbrecht. Eine
Puppenspiel-Szene und literari-
sche Miniaturen zum Thema

„Kunst“ mit dem Puppenspieler
Gerd J. Pohl schließen sich an.
Nach einer 2. Performance mit
„AmöbenPank“ findet eine Tom-
bola statt und es werden ein Im-
biss und Getränke gereicht. Ein
weiterer Höhepunkt ab 20 Uhr wird
das „Modern Jazz-Programm“ mit
Stefan Heidtmann und Ryan Car-
niaux sein. Open End ist dann mit
Musik der 1980er-Jahre, es darf
getanzt werden.
Der Kunstverein freut sich auf vie-
le Gäste, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
www.kunstverein-nuembrecht.de
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Anzeige

Alles rund um das Obst und die Ernte
Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.

Getrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus dem
Dörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim Obstwiesenfest
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Apfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris auf
den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-
gelände.gelände.gelände.gelände.gelände.

Birnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-Freilichtmuseum
Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.

Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Am Sonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. Oktober
20232023202320232023 findet im LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar wieder das Obst-
wiesenfest statt. Zwischen 10
und 18 Uhr können hier verschie-
dene Obstsorten bestaunt wer-
den, die heutzutage kaum mehr
in den Supermärkten zu finden
sind. Neben der großen Obst-
sortenschau gibt es auch wieder
die professionelle Apfelsorten-
bestimmung. Wenn Unklarheit
über die Sorte im eigenen Gar-
ten besteht, kann das Obst mit-
gebracht werden - für die ge-
naue Sortenbestimmung sind
drei bis vier Äpfel nötig.
Wer hier etwas Neues auspro-
bieren möchte, kann auch di-
rekt einen Obstbaum aus der
Baumschule mit nach Hause
nehmen. Natürlich steht auch
saisonales Obst und Gemüse
zum Verkauf, ebenso wie De-

koratives und Praktisches aus
der Region, welches passend zur
beginnenden Herbstzeit ange-
boten wird.
Zusätzlich gibt es ein buntes Mu-
seumsprogramm für Groß und
Klein: Alte Handwerke wie
Schmieden, Backen und Seile
schlagen laden zum Zuschauen
und Mitmachen ein. Der histori-
sche Dörrofen in der Scheune aus
Rösrath-Großhecken wird in Be-
trieb genommen und der Band-
webstuhl in Bewegung gesetzt.
Für das leibliche Wohl sorgen re-
gionale Gastronomiestände mit
einem reichhaltigen Angebot, das

von Pizza aus dem Steinbackofen
und Spanferkel vom Spieß bis hin
zu gebackenen Champignons
reicht. Am historischen Kiosk aus
Wermelskirchen werden neben

allerlei Süßigkeiten und fairer
Kaffee angeboten. Das Nordtor
und die Nordkasse des Muse-
ums sind geöffnet.

„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar
Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Zum Jubiläum eine Frühstückseinladung
Eine-Welt-Laden Nümbrecht bietet wieder ein „Faires Frühstück“ an

Weltladen früher...Weltladen früher...Weltladen früher...Weltladen früher...Weltladen früher... ... und Weltladen heute... und Weltladen heute... und Weltladen heute... und Weltladen heute... und Weltladen heute

Im September wird die deutsche
Weltladenbewegung 50 Jahre alt.
In Stuttgart wurde am 29. Sep-
tember 1973 der erste Weltladen
eröffnet.
Grund genug für den Weltladen
Nümbrecht, im Rahmen der dies-
jährigen Fairen Woche (die unter
dem Thema Klimagerechtigkeit
steht) wieder ein „Faires Früh-
stück“ anzubieten. Es findet statt
am Samstag, 30. September, im
Gemeindehaus Marienberghau-
sen, Beginn wird um 10 Uhr sein.
Das Angebot wird nicht nur die

Zutaten beinhalten, die man sich
gemeinhin unter einem leckeren
Frühstück vorstellt, es wird auch
verschiedene selbst gemachte ori-
ginelle Aufstriche und Dips mit
Zutaten aus dem Weltladen ge-
ben und musikalische Klavierbe-
gleitung. Dies alles bieten wir an
zum Selbstkostenpreis von 7,50
Euro, Karten sind in unserem La-
den erhältlich. Jedermann und je-
defrau sind herzlich eingeladen
teilzunehmen.
Das Leitmotiv aller Weltläden ist
nach wie vor dasselbe wie vor 50

Jahren und kann mit einem Zitat
des ehemaligen brasilianischen
Erzbischofs Dom Helder Camara
gut umschrieben werden: „Die Al-
mosen könnt ihr behalten, wenn
ihr gerechte Preise zahlt.“ Das
Angebot von Weltläden hat sich
in den 50 Jahren dagegen sehr
verändert: Neben dem Urprodukt
Kaffee gibt es heutzutage viele
weitere Lebensmittel und ein gro-
ßes, buntes Angebot textiler,
kunstgewerblicher oder kerami-
scher Artikel, die die Vielfalt der
Menschen und Länder widerspie-

geln, aus denen sie stammen.
Interessiert? Dann schauen Sie
doch einfach mal in unserem La-
den vorbei und sichern Sie sich
einen Frühstücksplatz. Sie finden
uns im Gebäude des Rathauses
(Eingang auf der Rückseite). Un-
sere Öffnungszeiten sind: montags
bis freitags von 9.30 bis 12.30 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr sowie sams-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr.
Am Mittwochvormittag sind wir
bei trockenem Wetter auch mit
einem Stand auf dem Wochen-
markt.

Bröltaler Erntedankfest 2023
Der Bröltaler Ernteverein kann
erneut voller Zufriedenheit und
auch mit ein wenig Stolz auf ein
großartiges Erntedankfest zurück-
blicken. Alle Veranstaltungen am
Erntefestwochenende waren sehr
gut besucht - und sogar das Wet-
ter hat ab Samstag mitgespielt.
Das Erntepaar Steffi Heinen und
Frank Schwamborn hat mit gro-
ßer Leidenschaft sein Amt über-
nommen und mit sehr viel Leben
und Liebe erfüllt. Unvergessen
bleibt der Moment, an dem der
Musikverein Heddinghausen wäh-
rend des Festumzuges oberhalb
von Alefeld mit Blick auf unsere
wunderbare bergische Heimat für
das Erntepaar und die Mitglieder
des Erntevereins „Kein schöner
Land in dieser Zeit“ gespielt hat.
Das war so einer dieser besonde-
ren Momente, der allen Beteilig-
ten unter die Haut ging.
Der Bröltaler Ernteverein möchte
Dank sagen
• dem Erntepaar Steffi Heinen

und Frank Schwamborn für
unvergessliche Stunden vor,
während und nach dem Fest,

• dem ehemaligen Erntepaar
Diana und Christoph Kalten-
bach, die ihr Amt ein Jahr lang
mit großer Freude und Leiden-
schaft wahrgenommen haben,

• den Wagenbauern, dem Krei-
selteam sowie den vielen
Menschen, die die Dörfer so
schön geschmückt haben,

• Martin Hänscheid und dem
Team vom Landhaus Inselhof,

• den Erntepaaren der anderen
Erntevereine, die uns so zahl-
reich besucht haben,

• den Musikvereinen Hedding-
hausen und Marienfeld,

• den Kuchenspendern und -
verkäuferinnen,

• den Vertretern der Vereine,
Kirchen und Gemeinden,

• den zahlreichen Gästen und
Besuchern unseres diesjähri-
gen Erntedankfestes,

• den Sponsoren und sonstigen

Unterstützern,
• den Nachbarn im Bröltal für

ihr Verständnis,
• den Vereinsmitgliedern, die

durch ihre Arbeit das diesjäh-
rige Erntedankfest erst er-
möglicht haben,

• einem langjährigen Vereins-
mitglied aus Bröl, ohne den
der Auf- und Abbau des Fest-
platzes nicht mehr vorstell-

bar wäre, sowie
• allen anderen, die einfach nur

da waren, wenn sie gebraucht
wurden.

Bilder vom Erntedankfest sowie
die Nummern der Gewinnlose der
Verlosung finden Sie wie immer
unter www.ernteverein.de. Wir
freuen uns jetzt schon auf das
nächste Erntedankfest vom 31.
August bis 3. September 2024.

Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023
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Nümbrechter Erpelsfest, 24. September, 11 bis 18 Uhr
Nach dreijähriger Zwangspause
wird das beliebte Herbstfest in
diesem Jahr in seiner traditionel-
len Form mit ein paar frischen As-
pekten neu aufgelegt. Regionali-
tät ist von jeher ein Schwerpunkt
des Erpelsfestes, jetzt soll das
Fest noch nachhaltiger werden.
Unsere Einzelhändler freuen sich
über einen verkaufsoffenen Sonn-
tag. Von der Kirche bis zum „Hel-
mut“ wird die Hauptstraße mit
einem vielfältigen Herbstmarkt
voller Kunsthandwerk und Hand-
arbeiten belebt. Töpferware,
Schmuck, Floristik und Seife so-
wie schöne Unikate aus Holz, Stoff,
Wolle und Metall werden darge-
boten. Ergänzt wird das Angebot
durch regionale Lebensmittel von
Käse bis Marmelade.
Die DLRG beteiligt sich wieder mit
einem umfangreichen Spielange-
bot und bietet auch in diesem Jahr
das beliebte Gewinnspiel mit tol-
len Preisen. Dafür starten um 17
Uhr 1.440 Renn-Enten im „Knot-
ten-Weiher“ zum legendären En-
ten-Rennen, das seit 2004 in

Nümbrecht stattfindet. Die auf der
Enten-Unterseite angebrachte
Startnummer ist auch gleichzei-
tig die Gewinn-Nummer. Es wer-
den ebenso viele Lose verkauft,
wie Enten starten. Lospreis 1,50
Euro, 8 Lose für 10 Euro.
Mit der Motorsäge fertigt unser
„lokal hero“, Brennholzveredler
Arnd Schmidt, vor Ort imposante
Kunstwerke an. Ob es eine Eule,
ein Adler oder ein Charakterkopf
wird? Lassen wir uns überraschen.
Für die kulinarischen Genüsse
stehen die allseits beliebten Rei-
bekuchen, verschiedene Kartof-
felgerichte, Kartoffelsuppe, Kar-
toffelbrot sowie Kuchen und Waf-
feln von Vereinen und Ausstellern
sowie den örtlichen Gastronomen
auf der Speisekarte.
Musikalische Highlights bieten
die beiden Bands „The Cue“ und
„Skylight Acoustic“, die zwischen
11 und 18 Uhr für den richtigen
Sound an der Kreuzung im Orts-
kern sorgen. Hierfür bedanken wir
uns für das Sponsoring bei den
Gemeindewerken Nümbrecht und

für die technische Unterstützung
bei der Nümbrechter Musikfab-
rik. Dieter Huick wird auch vor
der eigenen Tür mit seinen Mu-
sikschülern musikalische Akzen-
te setzen. Um 15 Uhr kann man
zudem dem Heddinghauser Mu-
sikverein beim Kurkonzert am
Park-Hotel lauschen.
Ein umfangreiches Kinder- und
Familienprogramm lädt zum Mit-
machen und Staunen ein: Hüpf-
burg und Bastelzelt der GWN, aus
dem „Kartoffelkönig“ liest die Ar-
che-Kita; weitere Bastelangebo-
te vom Förderverein der AWO-
Kita, wie Kartoffelstempel und
Kartoffeln fischen. Auch einige
Aussteller haben schöne Angebo-
te für Kinder. Tierisch wird es bei
den Alpakas und der Rollenden
Waldschule.
Zum Thema Nachhaltigkeit mit
dem Schwerpunkt Ernährung gibt
es eine Kartoffelausstellung der
Bergischen Gartenarche und da-
mit verbunden Stände der SoLa-
Wi Oberberg, Aktivisten von Slow-
food und Ernährungsrat, die eine
gemeinsame „Schnippelparty“ für
Kinder veranstalten. Dabei kön-
nen die Kleinen frisches Gemüse
verarbeiten und gleich als Roh-
kost oder Suppe probieren. Hierfür
gibt es Unterstützung von Frank
Noack, der seine Küchenmaschi-
ne anschmeißt und Norbert Klotz,
der sein Kinderkochbuch vorstellt.
Die Kreis-Initiative „Weitblick“
gibt Einblick in ihr Service-Ange-
bot und betreut Sammelstellen für
abgelegte Jeans und alte Handys.

Aufstieg
Schon vor dem letzten Ligaspieltag haben sich die Spieler des Golf-Park
Nümbrecht auf dem Golfplatz des Golfclubs Burg Overbach den Aufstieg
in die 5. Liga des NRW-MM Herren Altersklasse (AK) 50 gesichert.

V. l. n. r.: Christian Steinmetz, Markus Ring, Martin Schmedding, MichaelV. l. n. r.: Christian Steinmetz, Markus Ring, Martin Schmedding, MichaelV. l. n. r.: Christian Steinmetz, Markus Ring, Martin Schmedding, MichaelV. l. n. r.: Christian Steinmetz, Markus Ring, Martin Schmedding, MichaelV. l. n. r.: Christian Steinmetz, Markus Ring, Martin Schmedding, Michael
Sanin, Manfred Hinz, Manfred Harscheid. Nicht abgelichtet: Ralf Ma-Sanin, Manfred Hinz, Manfred Harscheid. Nicht abgelichtet: Ralf Ma-Sanin, Manfred Hinz, Manfred Harscheid. Nicht abgelichtet: Ralf Ma-Sanin, Manfred Hinz, Manfred Harscheid. Nicht abgelichtet: Ralf Ma-Sanin, Manfred Hinz, Manfred Harscheid. Nicht abgelichtet: Ralf Ma-
tern, Olaf Strathaus, Martin Krügertern, Olaf Strathaus, Martin Krügertern, Olaf Strathaus, Martin Krügertern, Olaf Strathaus, Martin Krügertern, Olaf Strathaus, Martin Krüger

Diese enthalten wertvolle Roh-
stoffe und können recycelt wer-
den. Als Gedächtnisstütze wird ein
Flyer mit Anregungen für einen nach-
haltigeren Alltag vorbereitet.
Als besonderes Highlight macht die
Lindenhoffarm aus Waldbröl-Diezen-
kausen eine „Eselswanderung“ in
den Nümbrechter Ortskern zum
Stand der SoLaWi Oberberg.
Genaue Uhrzeiten zu den einzel-
nen Programmpunkten gibt es am
Festtag auf einem kleinen Hand-
zettel.
Das ganze Fest ist unter der Re-
gie der Nümbrechter Aktionsge-
meinschaft geplant und zeigt, was
den Handel, Vereine und die Re-
gion vereint: Das gemeinsame
Miteinander von Nümbrechtern
für Nümbrechter und auch für ihre
Gäste!
Weitere Infos zum Erpelsfest gibt
es unter www.nuembrechter-
aktionsgemeinschaft.de.
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Sozialverband VdK
auf dem Erpelsfest

Sozialverband VdK auf dem
Wochenmarkt

VdK Beratung

Große Gaudi beim Boule-Turnier

Der Sozialverband VdK bietet mo-
natliche Beratungstermine an.
Der nächste Termin findet am 20.
September in der Zeit von 16 bis
18 statt.
Wo: in den Räumlichkeiten der
Krankenpflege von Edith Walter,

Hauptstr.17, 51588 Nümbrecht.
Sie können auch gerne einen Ter-
min, unter 0177/3101803 bei Herrn
Zilz vereinbaren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Team vom VdK Nümbrecht

Der Sozialverband VdK ist am 25.
Oktober wieder auf dem Nümbrech-
ter Wochenmarkt vertreten.
Wir würden uns freuen, Sie an unse-

rem Infostand begrüßen zu dürfen.
Wir stehen Ihnen gerne für offene
Fragen zur Verfügung.
Ihr Team vom VdK Nümbrecht.

Als Teil des grössten Sozialver-
bandes Deutschlands möchten wir
Sie als Ortsverband Nümbrecht
sozialrechtlich unterstützen, z. B.
bei Anträgen auf Feststellung des
Behindertengrads.

Wir sind am 24. September mit
einem Stand auf dem Erpelsfest
in Nümbrecht vertreten.
Bitte sprechen Sie uns an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Team vom VdK Nümbrecht

Zum achten Mal trafen am Sams-
tag, 26. August, die Boule-Spieler
der Ortsvereine Eiershagen und
Oberbreidenbach spielerisch
aufeinander.
Der Platz, umrahmt mit Sitzbän-
ken, wurde eigens für das sportli-
che Event herausgeputzt. Dieses
Jahr richtete der Oberbreidenba-
cher Dorfverein das Turnier rund
um die silberne Kugel aus. Ab-
wechselnd im jährlichen Turnus
übernehmen die beiden Dörfer die
Organisation des spaßigen Stell-
dicheins. Während der Corona-
Zeit wurde pausiert.
Um 15.15 Uhr erklang die Glocke
zum Anstoß - da ahnte noch nie-
mand, wie spannend dieses Ren-
nen werden würde. In der Vergan-
genheit hatte immer Eiershagen
den Pokal gewonnen. Dement-
sprechend selbstbewusst starte-
ten die „Eierschen“. Die „Bree-
mer“ erlangten jedoch mit jedem
Spiel mehr und mehr an Courage

und konnten einige Treffer für sich
verbuchen.
Oberbreidenbachs Vereinsvorsit-
zender Jochen Noß ließ es sich
nicht nehmen, den Platz in der
Spielpause höchst selbst neu ab-
zuziehen - selbstverständlich un-
ter lautem Anfeuern der jubeln-
den Schar. Für das leibliche Wohl
wurde mit warmen Leberkäse und
selbstgemachten Salaten ge-
sorgt. Fassbier und erfrischende
Cocktails sorgten für Abkühlung,
da am Tag des Turniers sommerli-
che Temperaturen herrschten. Die
Spieler trugen selbst designte Tri-
kots. Während die Eiershagener
„BSE“ (BouleSportEiershagen) auf
ihren T-Shirts trugen, waren bei
den Oberbreidenbachern die Ge-
odaten des Ortes Oberbreiden-
bach abgebildet.
Wie kam es eigentlich zu diesem
Dorfwettbewerb, erkundigte sich
Marion Willmanns, die erst kürz-
lich nach Oberbreidenbach gezo-

gen ist. Ortskundige Damen be-
richten, dass es einst einen Fami-
lienbund zwischen Eiershagen und
Oberbreidenbach gab. „Erst wa-
ren die Familien befreundet, dann
die Dörfer“.
Nach drei kompletten Spielsät-
zen herrschte erneut Gleichstand,

bis der allentscheidende Satz, ein
letzter „Kugelstoß“, die Breemer
tatsächlich zu ihrem ersten Sieg
führte - die Freude war dement-
sprechend groß. Es wurde Vereins-
geschichte geschrieben. Ein span-
nendes Kopf-an-Kopf-Rennen ging
zu Ende.

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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1. Vereinsmeisterschaft des Minigolf-Club Nümbrecht
Gabriel Geishüttner behält die Nerven im spannenden Finale
Nümbrecht, 26. August - Die erste
Vereinsmeisterschaft auf der Mi-
nigolfanlage des örtlichen Mini-
golfclubs war ein voller Erfolg und
brachte Mitglieder und Sportbe-
geisterte zusammen, um einen
Tag voller Wettkampf und Freude
zu erleben.
Um 10 Uhr trafen sich die Mitglie-
der voller Vorfreude auf das Tur-
nier. Die Auslosung bestimmte die
Paarungen, und das KO-Pokalfor-
mat versprach packende Duelle.
Die 18 Bahnen wurden in 9 Zwei-
er-Gruppen aufgeteilt, wobei
jeweils 9 Bahnen gegeneinander
gespielt wurden. Der Spieler mit
den wenigsten Schlägen an jeder
Bahn gewann, und am Ende der 9
Bahnen wurde derjenige zum Sie-
ger erklärt, der die meisten Bah-
nen für sich entscheiden konnte.
Im Halbfinale kämpfte Dominik
Valdeig gegen Mika Erbrecht.
Mika Erbrecht führte nach 17 Bah-
nen mit 4:3, musste jedoch nach
einem Kopf-an-Kopf-Rennen ge-
gen Dominik Valdeig das Turnier
auf dem vierten Platz beenden.
Im anderen Halbfinale traten Tho-
mas Rötter und Gabriel Geishütt-
ner an. Gabriel ging nach Bahn 2
mit 1:0 in Führung, doch Thomas
Rötter holte schnell auf und ge-
wann drei Bahnen in Folge. Nach
6 Bahnen stand es 3:1 für Tho-

mas. Der Einzug ins Finale schien
sicher, aber Gabriel Geishüttner
gab nicht auf. Er gewann die Bah-
nen 7 und 8 und sorgte für eine
spannende Entscheidung auf Bahn
9. Hier legte Thomas eine 3 vor,
aber Gabriel verwandelte seinen
Schlag in ein Ass und zog mit 4:3
ins Finale ein. Thomas Rötter si-
cherte sich den dritten Platz auf-
grund des Abbruchs im anderen
Halbfinale.
Mittags wurde das Turnier kurz
unterbrochen, und die Teilnehmer
genossen gemeinsam bei unse-

rem großzügigen Sponsor Quatt-
ro Stagioni eine köstliche Pizza.
Im spannenden Finale traten Gab-
riel Geishüttner und Dominik Vald-
eig gegeneinander an. Gabriel
Geishüttner übernahm zu Beginn
die Führung, doch Dominik Vald-
eig holte rasch auf. Nach drei ge-
spielten Bahnen führte Geishütt-
ner mit 2:1 und behielt die Füh-
rung bis zum Schluss. Nach 7 ge-
spielten Bahnen führte er unein-
holbar mit 5:1 und sicherte sich
somit den Titel des ersten Ver-
einsmeisters.

Die Vereinsmeisterschaft war ein
großartiges Event, das die Mit-
glieder zusammenbrachte und
den Minigolfsport in Nümbrecht
feierte. Gabriel Geishüttner ging
als verdienter erster Vereinsmeis-
ter hervor und wurde von den Mit-
gliedern gebührend gefeiert. Wir
freuen uns bereits auf die Ver-
einsmeisterschaft 2024 und wei-
tere spannende Wettkämpfe auf
unserer Minigolfanlage. Darunter
auch der 11. Wanderpokal am 29.
Oktober, an dem jedermann teil-
nehmen kann.
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Anzeige

Rennhacks TV-Service zieht um
Verflixtes siebtes Jahr - Carsten Rennhack trennt sich vom aktuellen Standort

Bereits im siebten Jahr betreibt
Carsten Rennhack seine Firma
Rennhacks TV-Service in der
Wiehler Weiherpassage 8. Das
Team besteht aus Carsten Renn-
hack (Informationstechniker-
Meister), dem Inhaber, Frank
Schleicher (Meister) und einem
Praktikanten.
Nunmehr ergab sich die Mög-
lichkeit, ein größeres und noch
ansprechenderes Ladenlokal
ganz zentral auf dem Weiher-
platz zu beziehen - und diese
Chance wurde von Rennhack
und seinen Mitarbeitern ge-
nutzt. Die Eröffnung der neuen
Räumlichkeiten ist für Mitte
Oktober 2023 geplant. Der ge-
naue Termin wird noch bekannt
gegeben.
Bereits seit 2002 führt Carsten
Rennhack ein erfolgreiches Un-
ternehmen. So übernahm er
beispielsweise im Januar 2002
die namhafte Firma Radio Ku-
gelmeier in Waldbröl. Im Okto-
ber 2002 hatte er zusätzlich sei-
nen ehemaligen Lehrbetrieb

übernommen und war in der Hom-
burger Straße in Wiehl tätig. Wäh-
rend das Geschäft in Waldbröl
wegen Personalmangel schließen
musste, florierte die Niederlas-
sung in Wiehl, sodass im Jahr 2015
der Umzug in die Weiherpassage
in Wiehl anstand.
„Ich repariere alles, was einen
Stecker hat“, beantwortet Cars-
ten Rennhack die Frage nach sei-
nem Tätigkeitsbereich.
Zu seinen Dienstleistungen gehö-
ren Reparaturen von Elektroge-
räten wie Fernseher, Kühlschrän-
ke, Thermomix etc., Verkauf von
diversen kleinen und großen Elek-
trogeräten, Installation von Alarm-
anlagen, Sicherheitstechnik, Vi-
deoüberwachung und Antennen-
technik.
Die zahlreichen Stammkunden
schätzen insbesondere den um-
fangreichen persönlichen Service,
den Rennhacks TV-Service ihnen
bietet. So sind viele Kunden immer
wieder verwundert, wie allumfas-
send Carsten Rennhack den Be-
griff Kundenservice definiert.

Nicht nur die Lieferung und Ein-
stellung des Gerätes ist für ihn
und seine Mitarbeiter selbstver-
ständlich. Auch nach dem Kauf die-
ser Geräte steht er als Ansprech-
partner gerne zur Verfügung.
Rennhack ist zudem ebenfalls im
Außendienst tätig und betreut vie-
le Seniorenheime oder Hausver-
waltungen im oberbergischen
Kreis in Sachen Satellitentechnik.
Auf dieses Gebiet hat er sich
insbesondere in Großanlagen spe-
zialisiert. Zu seinen diesbezügli-
chen Aufgaben gehören u.a. die
Planung, Wartung und Erweite-
rung der Antennenanlagen.
Um seinen Service gewährleisten
zu können und die eigenen Quali-
tätsstandards halten zu können,
ist es für Carsten Rennhack
besonders wichtig, mit Herstel-
lern zusammen zu arbeiten, von
deren Qualität er überzeugt ist.
Im Bereich der Fernseherherstel-
ler hebt er daher den Hersteller
Metz ausdrücklich hervor, den
Rennhacks TV-Service seit eini-
ger Zeit im Programm hat. Hierbei

handelt es sich um einen deut-
schen Hersteller, der „unheim-
lich hohe Produktqualität, ein-
fache Bedienung und ausge-
sprochen guten Ton“ bietet, so
Rennhack.
Grundsätzlich können bei Renn-
hacks TV-Service Elektrogeräte
aller gängigen Hersteller erwor-
ben werden. Allerdings präferiert
Carsten Rennhack einige Her-
steller, die einen guten Service
bieten, um selber diesen Service
gewährleisten zu können.
Den Umzug muss das Team um
Rennhack glücklicherweise nicht
allein stemmen. Viele helfende
Hände haben bereits jetzt ihre
Unterstützung angeboten.
Darunter sind auch einige Kun-
den, die mittlerweile zu Freun-
den geworden sind. Carsten
Rennhack und seine Mitarbei-
ter freuen sich darauf,
demnächst ihre Stammkunden
sowie neue Kundschaft in den
neuen Lokalitäten am Weiher-
platz begrüßen zu dürfen.
Lilli Voß (LiV)

Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine
Du bist ein Gott, der mich sieht.Du bist ein Gott, der mich sieht.Du bist ein Gott, der mich sieht.Du bist ein Gott, der mich sieht.Du bist ein Gott, der mich sieht.
(Die Jahreslosung 2023)
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Blaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz Begegnungsgruppe
Nümbrecht Mitte
Dienstag 19.30 Uhr
Café Café Café Café Café WWWWWertvollertvollertvollertvollertvoll
Samstag 19.30 Uhr / 23. September
FrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 19. September

FrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreffFrauengesprächstreff
Mittwoch 9.30 Uhr / 20. September
Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / VVVVVitamine füritamine füritamine füritamine füritamine für
die Seeledie Seeledie Seeledie Seeledie Seele
Mittwoch 20 Uhr
MännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
SeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 20. September
BerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenroth

MütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 28. September
BierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtal
FrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 21. September
DrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahl
FrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 14. September
EngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:

Mittwoch / 10 Uhr Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch / 11 Uhr Andacht
HarscheidHarscheidHarscheidHarscheidHarscheid
Abend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der Stille
Freitag 18 Uhr
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort
können Sie auch den Gottesdienst
live im Internet miterleben. Gehen
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Evangelische Kirchengemeinde Marienberghausen
„Biblische Streifzüge“ am 17. September

Sie dafür über die Internet-Seite
der Kirchengemeinde: ev-kirche-ev-kirche-ev-kirche-ev-kirche-ev-kirche-
nuembrecht.denuembrecht.denuembrecht.denuembrecht.denuembrecht.de
Nümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 Uhr
17. September Henrici
24. September Köhler (Erntedank)
1. Oktober Köhler
Winterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 Uhr
17. September Buskies
24. September Wubs (Erntedank)
1. Oktober Gorges
Bierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 Uhr
24. September 10.15Uhr Henrici
(Erntedank)
Harscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 Uhr
17. September Ebener
24. September Karnstein (Ernte-
dank)
1. Oktober Johanneum
Berkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 Uhr
17. September Ebener
Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2,
Tel. 02293 - 6772 Fax 2980,
www.ev-kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donners-
tag 9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag
geschl.
Pfr. M. Ebener, Vors., Auf der Hege
8, Winterb.,Tel. 3771,
michael.ebener@ekir.de

Pfarrer Matthias Köhler, Spreitger
Weg 26, Tel. 815340,
matthias.koehler.1@ekir.de
Pfarrstelle im unteren Bezirk zur
Zeit vakant. Bitte in dringenden
Fällen und für Amtshandlungen an
die Pfarrer Ebener und Köhler
wenden.
Jugendreferent Jürgen Wubs,
Büro 2340, j.wubs@ev-kirche-
nuembrecht.de
Gem. Ref. Allmuth Hinkelmann,
Büro 7165, priv. 9377346,
allmuth.hinkelmann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede, Tel. 938
687, Gabriel Jäger (01 57 / 76 04 00
38, E-Mail: gabriel.jaeger@ekir.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter Tel.
903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nümbrecht,
Wiesenstr. 16c; Leitung: Mirjam
Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen, Bie-
renbachtal, Wiehler Str. 52; Leitung:
Sabine Mortsiefer-Meyer, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-
Friedrichs-Str. 2, Tel. 90 37 01
Geschäftsführer: Dirk Lefherz, Pfle-
gedienstleitung:
Silke Gelhausen, E-Mail:
mail@diakonie-nuembrecht.de

Bl. Kreuz Nü.-Mitte, Nonnweiler
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy
0175-9177462
Beerd. Berkenr. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, Tel. 3121
Schuldnerberatung Diakon. Werk,
1x monatl. In Nümbr.,
Tel. 02291-808 716
Tel.-Seelsorge, Tel. 0800-1110111,

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
10 Uhr - Tauf-Gottesdienst mit Pf-
rin. Kirsti Greier (Kirche)
10 Uhr - Kindergottesdienst (Be-
ginn in der Kirche)
ab 15 Uhr: „Biblische Streifzüge“:ab 15 Uhr: „Biblische Streifzüge“:ab 15 Uhr: „Biblische Streifzüge“:ab 15 Uhr: „Biblische Streifzüge“:ab 15 Uhr: „Biblische Streifzüge“:
15 und 16 Uhr in Elsenroth, Brun-
nenhütte
15 und 16.30 Uhr in Hardt
15.30 und 16.30 Uhr in Marien-
berghausen, Dorfgemeinschafts-
haus
15.30 und 17 Uhr in Niederstaf-
felbach, Märchental (Wegweiser
beachten!)
16 und 17 Uhr in Elsenroth, Zim-
merei Fischer
Weitere Einzelheiten zu den
„Streifzügen“ entnehmen Sie bit-
te dem aktuellen Gemeindebrief
sowie unserer Internetseite
„KircheMbh.de“
Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
15 Uhr - Spielekreis (Gemeinde-
haus)
20 Uhr - Kirchenchor „conTAKT“
(Gemeindehaus)

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
9.30 Uhr - Krabbelgruppe „Die
Glückskinder“ (Gemeindehaus)
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Jugendkreis ab 12 Jahre
(Pfarrscheune)
19.30 Uhr - Gesprächskreis mitGesprächskreis mitGesprächskreis mitGesprächskreis mitGesprächskreis mit
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... Georg Plasger Georg Plasger Georg Plasger Georg Plasger Georg Plasger im Ge-
meindehaus.
Thema: „Zentrale Unterschiede
und wichtige Gemeinsamkeiten in
Islam und Christentum“
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
16 Uhr - Jungschar (Pfarrscheune)
17.30 Uhr - offener Treff ab 5.
Schuljahr (Pfarrscheune)
Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
13.30 Uhr - Eltern-Kind-Café (Ge-
meindehaus)
16 Uhr - „Die Waldforscher“ (Treff-
punkt Pfarrscheune)
20 Uhr - Posaunenchor (Gemein-
dehaus)
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
17 Uhr - Jugendkreis ab 14 Jahre
(Pfarrscheune)
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September

10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Ge-
org Plasger (Abendmahl)
11 Uhr - Gemeindeversammlung11 Uhr - Gemeindeversammlung11 Uhr - Gemeindeversammlung11 Uhr - Gemeindeversammlung11 Uhr - Gemeindeversammlung
im Gemeindehausim Gemeindehausim Gemeindehausim Gemeindehausim Gemeindehaus
Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
20 Uhr - Kirchenchor „conTAKT“
(Gemeindehaus)
Dienstag, 26 SeptemberDienstag, 26 SeptemberDienstag, 26 SeptemberDienstag, 26 SeptemberDienstag, 26 September
9.30 Uhr - Krabbelgruppe „Die
Glückskinder“ (Gemeindehaus)
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Jugendkreis ab 12 Jahre
(Pfarrscheune)
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
16 Uhr - Jungschar (Pfarrscheune)
17.30 Uhr - offener Treff ab 5.
Schuljahr (Pfarrscheune)
Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September

13.30 Uhr - Eltern-Kind-Café (Ge-
meindehaus)
16 Uhr - „Die Waldforscher“ (Treff-
punkt Pfarrscheune)
20 Uhr - Posaunenchor (Gemein-
dehaus)
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
17 Uhr - Jugendkreis ab 14 Jahre
(Pfarrscheune)
Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:
In der Zeit vom 16. bis 20. Okto-16. bis 20. Okto-16. bis 20. Okto-16. bis 20. Okto-16. bis 20. Okto-
berberberberber findet in unserer Gemeinde
die diesjährige KleidersammlungKleidersammlungKleidersammlungKleidersammlungKleidersammlung
für Bethelfür Bethelfür Bethelfür Bethelfür Bethel statt. Infoblätter und
Sammeltüten liegen im Eingangs-
bereich der Kirche aus. Die Sam-
melstelle in dieser Zeit ist wie
immer am Eingang des Gemein-
dehauses.

tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids +
Teens Montag-Samstag
13 bis 19 Uhr, Tel. 0800-120 1020

Informationen zu den Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-
penpenpenpenpen des CVJMCVJMCVJMCVJMCVJM finden Sie im Inter-
net unter:
www.cvjm-nuembrecht.de
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Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen
der kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld
Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 17. September -Sonntag, 17. September -Sonntag, 17. September -Sonntag, 17. September -Sonntag, 17. September -
24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr -
Kinderkirche in der Pfarrkirche
11 Uhr -
Hl. Messe in der Pfarrkirche
Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
8.20 Uhr - Schulmesse der Grund-
schule Marienfeld in der Pfarrkir-
che
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
18.30 Uhr - Rosenkranz für die
Kranken des Pfarrverbandes
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
18.30 Uhr - Stille Anbetung in der
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 24. September -Sonntag, 24. September -Sonntag, 24. September -Sonntag, 24. September -Sonntag, 24. September -
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr -
Hl. Messe in der Pfarrkirche
12 Uhr -
Tauffeier in der Pfarrkirche
Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
8.20 Uhr - Schulgottesdienst der
Grundschule Marienfeld in der
Pfarrkirche

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
18.30 Uhr - Stille Anbetung in der
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 1. Oktober - 26. Sonn-Sonntag, 1. Oktober - 26. Sonn-Sonntag, 1. Oktober - 26. Sonn-Sonntag, 1. Oktober - 26. Sonn-Sonntag, 1. Oktober - 26. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
11 Uhr -
Hl. Messe in der Pfarrkirche
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Stille Stille Stille Stille Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18.30 Uhrligsten jeden Freitag um 18.30 Uhrligsten jeden Freitag um 18.30 Uhrligsten jeden Freitag um 18.30 Uhrligsten jeden Freitag um 18.30 Uhr

in der Pfarrkirche!in der Pfarrkirche!in der Pfarrkirche!in der Pfarrkirche!in der Pfarrkirche!
17.17.17.17.17. September | 10 Uhr | Kinder September | 10 Uhr | Kinder September | 10 Uhr | Kinder September | 10 Uhr | Kinder September | 10 Uhr | Kinder-----
kirche | St. Maria Himmelfahrt |kirche | St. Maria Himmelfahrt |kirche | St. Maria Himmelfahrt |kirche | St. Maria Himmelfahrt |kirche | St. Maria Himmelfahrt |
Marienfeld |Marienfeld |Marienfeld |Marienfeld |Marienfeld | Wortgottesdienst für
Familien mit Kindern von 2 bis 8
Jahren. Jüngere und ältere Ge-
schwisterkinder sind ebenfalls
herzlich willkommen.
20. September | 18.30 Uhr | Ro-20. September | 18.30 Uhr | Ro-20. September | 18.30 Uhr | Ro-20. September | 18.30 Uhr | Ro-20. September | 18.30 Uhr | Ro-
senkranz für alle Kranken dessenkranz für alle Kranken dessenkranz für alle Kranken dessenkranz für alle Kranken dessenkranz für alle Kranken des
Pfarrverbandes | St. Mariä Him-Pfarrverbandes | St. Mariä Him-Pfarrverbandes | St. Mariä Him-Pfarrverbandes | St. Mariä Him-Pfarrverbandes | St. Mariä Him-
melfahrt | Marienfeld |melfahrt | Marienfeld |melfahrt | Marienfeld |melfahrt | Marienfeld |melfahrt | Marienfeld | um 19 Uhr
ist Hl. Messe.
Öffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des Pfarrbüros
Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 16. bis 30. September
Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
14.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauferinnerungsfeier anschl. Kaf-
feetrinken im Pfarrheim
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.

Messe
Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September

10.30 Uhr - AWO-Haus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September

10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
8 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Schulgottesdienst der Grundschu-
le Wiedenhof
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
13.30 Uhr - St. Konrad, Ziegen-
hardt Trauung Kevin Romünder
und Michele Nosbach
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauffeier für Leonard Isano Nie-
stroj und Leandro Di Bella
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de



Nümbrecht aktuell – 45. Jahrgang – Nr. 19 – 15. September 2023 – Woche 37 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeiti-
gen Rate, die aktuell bei 1 %
liegt. Besser noch wäre nach Mei-
nung der Klimaexperten eine Rate
von 3,5 %. Hier kommt das Dach-
deckerhandwerk ins Spiel: Sie füh-
ren geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden, am
Dach oder an der oberen Ge-
schossdecke aus, durch die schon
viel Energie eingespart werden
kann. Dachdecker und Dachde-
ckerinnen sind wichtige Berater,
wenn es darum geht, welche Maß-
nahmen sinnvoll sind, aber auch,
welche Fördergelder infrage kom-
men. Zum Beispiel lassen sich
durch Kredite bei der KfW oder
der Nutzung von Steuerermäßi-
gungen für energetische Sanie-
rungen auch im privaten Woh-
nungsbau deutliche Einspareffek-
te erzielen. „Dachdecker sind da-
her ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendigen
Sanierungs-Maßnahmen im Ge-
bäudebestand planen und durch-
führen“, erläutert Claudia Bütt-
ner, Pressesprecherin beim Zen-
tralverband des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH).

Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ih-
rer fundierten Arbeit nicht nur für
eine trockene und behagliche
Wohnung, sondern tragen als Teil
einer klimabewussten Gesell-
schaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker
auch Fotovoltaikanlagen aufs
Dach oder planen Gründächer. In
Deutschland gibt es immerhin 120
Millionen m2 begrünte Dachflä-
chen. Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für

Lärm- und Schallschutz. Junge
Leute, die gerne im Handwerk ar-
beiten und dabei auch Klimaschüt-
zer sein wollen, liegen mit einer
Ausbildung im Dachdeckerhandwerk
genau richtig“, rät ZVDH-Präsident
Dirk Bollwerk und ergänzt, dass das
Dachdeckerhandwerk bislang auch

gut durch die Coronakrise gekom-
men sei: kaum Kurzarbeit und weni-
ge Entlassungen. Auch dies ein Plus-
punkt, der für eine Dachdecker-Aus-
bildung spricht: Dachdecker sind
immer gefragt.
Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de (akz-o)

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-o
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Back dir deine Zukunft:
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk
(akz-o) Duft strömt aus der Back-
stube, Susanna setzt sich an den
Pausentisch und beißt in ihr knus-
prig-lockeres Frühstücksbrötchen.
Jetzt hat sie Pause und Susanna
kann das Werk ihrer Arbeit selbst
testen: „Für mich gibt es nichts
Schöneres, als mit meinen Hän-
den jeden Tag Produkte zu schaf-
fen, die nicht nur gut schmecken,
sondern sich auch gut verkaufen!“
Susanna ist 24 Jahre alt und nicht
nur Bäckermeisterin und Kondi-
torin, sondern hat sogar bereits
die Weltmeisterschaft der Bäcker-
jugend gewonnen. Sie brennt für
das Handwerk und erfindet sich
und ihren Beruf immer wieder
neu: „In meinem Job kannst du
kreativ sein und lernst immer
wieder neue Dinge - ob im Aus-
land, bei Leistungswettbewerben
oder in der Zusammenarbeit mit
anderen Bäckern, im Bäckerhand-
werk wird es garantiert nie lang-
weilig“, schwärmt Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäu-
fer entschied. Er hat gerade seine
Ausbildung beendet und startet
nun voller Tatendrang in einer
Bäckerei durch. „Bäcker und Fach-
verkäufer werden überall hände-
ringend gesucht, so war es leicht
für mich, einen Betrieb zu finden,

Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln, sind kreativ und holen sich ihreJunge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln, sind kreativ und holen sich ihreJunge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln, sind kreativ und holen sich ihreJunge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln, sind kreativ und holen sich ihreJunge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln, sind kreativ und holen sich ihre
Inspirationen auch über soziale Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oInspirationen auch über soziale Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oInspirationen auch über soziale Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oInspirationen auch über soziale Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oInspirationen auch über soziale Medien. Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-o

der genau zu mir passt - hier
stimmt das Team und das Arbeits-
klima“, so Thilo, der Spaß daran
hat, die frischen Backwaren in den
Verkaufsflächen anzurichten und
die Kunden zu beraten. Seine Che-
fin freut sich, dass er sich aktiv ein-
bringt und eigene Ideen vorstellt,

wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und Thi-
lo sind begehrt in der Branche -
sie haben Spaß an Lebensmitteln,
sind kreativ und holen sich ihre
Inspirationen auch über soziale
Medien. Die Kampagne „Back dir
deine Zukunft“ vom Zentralver-
band des Deutschen Bäckerhand-
werks hilft dabei jungen Menschen
und Quereinsteigern, sich für die
zukunftssicheren Berufe zu be-
geistern. Auf dem Instagram-Ka-
nal @backdirdeinezukunft gibt
der Verband Einblicke in den Be-
rufsalltag, teilt Tipps und Tricks

und stellt mit den „Backfluen-
cern“ inspirierende Persönlichkei-
ten vor, die junge Menschen bei
der Berufswahl durchaus unter-
stützen. Auch die Website
www.back-dir-deine-zukunft.de
bietet hilfreiche Hintergrundinfor-
mationen für Azubis, Eltern, Päd-
agogen, Quereinsteiger und Ge-
flüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk: Ob
Abitur oder Hauptschulabschluss,
das Bäckerhandwerk steht jedem
entsprechend seinen Qualifikati-
onen offen. Grundsätzlich ist ein
Schulabschluss von Vorteil. Fach-
verkäufer können nach der Ge-
sellenprüfung Verkaufsleiter wer-
den, Bäcker können den Meister
machen und danach sogar Bäcke-
reimanagement studieren, sich
selbstständig machen oder eine
Weiterbildung zum Brotsomme-
lier in Angriff nehmen. Fachkräfte
aus dem Bäckerhandwerk sind
außerdem begehrt als Lehrer an
den Fach- und Berufsschulen, ar-
beiten als Brotprüfer oder Lebens-
mitteltechnologen und sind als
Berater gefragt.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder (akz-o)
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres

Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit desEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das macht den Reiz der Tätigkeit des
Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauers und Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins/Jakob Studnar

Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren
eigenen Charakter besitzt, dafür
sorgen Brauer und Mälzer. Sie füh-
ren nicht nur die traditionellen
Zutaten zusammen, sondern be-
stimmen auch die individuelle
Rezeptur und überwachen den
Brauprozess. Darüber hinaus spie-
len chemische und biologische
Prozesse eine wichtige Rolle bei
der Bierherstellung. „Alkohol und
Kohlensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetzten
Hefe, bei denen Lagerzeit und
Temperatur ausschlaggebend
sind“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der
Brauerei C. &. A Veltins. Brauer
und Mälzer seien daher maßgeb-
lich für die Sicherstellung der Qua-
lität der einzelnen Marken der
Brauerei verantwortlich.

Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-
tiontiontiontiontion
Im Sauerland durchlaufen Azubis
in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den
Umgang und den Einsatz von Roh-
, Hilfs- und Betriebsstoffen. Die
Malzherstellung sowie das Gewin-
nen, Kühlen und Klären von Wür-
ze sind dabei nur ein Teil der Auf-
gaben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren und
Abfüllen des Gerstensafts. „Seit
2018 bieten wir eine Kombinati-
on der Ausbildung zum Brauer und
Mälzer mit einem vierjährigen
Dualen Bachelorstudium der Ge-
tränketechnologie an“, so Pesch-
mann. Mehr Infos gibt es unter
www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt das
Studium an der Hochschule in

Geisenheim. Während der Semes-
terferien kehren die Azubis für
weitere praktische Ausbildungs-
schritte nach Grevenstein zurück.

Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Technik
die Arbeit in der Brauerei erleich-
tert und das Bier in Kunststoff-
oder Edelstahlfässern abgefüllt
wird, war die Tätigkeit eines Kü-
fers ein echter „Knochenjob“. Der
Küfer, häufig auch Böttcher ge-
nannt, war bis vor wenigen Jahr-
zehnten für die Herstellung, Rei-
nigung und Reparatur der damals
üblichen Holzfässer verantwort-

lich. Besonders das sogenannte
Pichen war nicht ungefährlich. Um
die Poren und Fugen des Holzes
zu schließen und ein Entweichen
der Kohlensäure zu verhindern,
aber auch um im Fassinneren eine
geschmackliche Veränderung
durch den Kontakt zwischen Bier
und Holz zu vermeiden, mussten
Küfer die Holzfässer mit flüssigem
und extrem heißem Pech ausklei-
den. War die dünne Schicht be-
schädigt, musste mühsam eine
neue aufgetragen werden. (djd)

Brauer- und Mälzer-Azubis durch-Brauer- und Mälzer-Azubis durch-Brauer- und Mälzer-Azubis durch-Brauer- und Mälzer-Azubis durch-Brauer- und Mälzer-Azubis durch-
laufen in drei Jahren alle Schrittelaufen in drei Jahren alle Schrittelaufen in drei Jahren alle Schrittelaufen in drei Jahren alle Schrittelaufen in drei Jahren alle Schritte
der Bierherstellung und erlernender Bierherstellung und erlernender Bierherstellung und erlernender Bierherstellung und erlernender Bierherstellung und erlernen
den Umgang und den Einsatz vonden Umgang und den Einsatz vonden Umgang und den Einsatz vonden Umgang und den Einsatz vonden Umgang und den Einsatz von
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen.
Foto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. VeltinsFoto: djd/Brauerei C. & A. Veltins
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Neueröffnung des Wiehlparks
Anziehend anders - anziehend für alle Generationen

WiehlparkWiehlparkWiehlparkWiehlparkWiehlpark

Die Zeit der Entbehrungen ist end-
lich vorbei. er Wiehlpark wurde
an dem Wochenende 25. bis 27.
August offiziell eröffnet und die
Stadt, die 1974 zum staatlich an-
erkannten Luftkurort ernannt wur-
de, feierte mit allen Wiehlerinnen
und Wiehlern.
Der Wiehler Sommer ist eine Ü14
Veranstaltung, die am Freitag, 25.
August, das große Eröffnungswo-
chenende einläutete.
Am Samstag, 26. August, hielt der
Wiehler Bürgermeister Ulrich Stü-
cker eine unterhaltsame Eröff-
nungsrede vor den vielen versam-
melten Besucherinnen und Besu-
chern. Unterstützt wurde er von
seinem Co-Moderator Thomas
Löwen (BWO Bilden.Wirken. Ob-
erberg. GmbH).
Zugegen waren zahlreiche Vertre-
ter der „Wiehler Prominenz“, Ver-
treter des Bundestags und des

Neue Treppe zur BahnhofstraßeNeue Treppe zur BahnhofstraßeNeue Treppe zur BahnhofstraßeNeue Treppe zur BahnhofstraßeNeue Treppe zur BahnhofstraßeLarissa Weber, Dr. Fuchs und wei-Larissa Weber, Dr. Fuchs und wei-Larissa Weber, Dr. Fuchs und wei-Larissa Weber, Dr. Fuchs und wei-Larissa Weber, Dr. Fuchs und wei-
tere Gästetere Gästetere Gästetere Gästetere Gäste

Landtags, Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister der benach-
barten Städte sowie Vereinsmit-
glieder und Vereinsvorstände, Ver-
treter der Kirche und Mitglieder
des Rates der Stadt Wiehl. Die
Aufzählung ist an dieser Stelle
nicht abschließend.
Ein umfangreiches Programm
diente der Unterhaltung. So tra-
ten Musiker und Tänzer auf und
boten den Besucherinnen und
Besuchern ein breites Spektrum.
Für das leibliche Wohl wurde
selbstverständlich ebenfalls um-
fassend gesorgt.
Einer der Ehrengäste war Dr. Die-
ter Fuchs. Während seiner Amts-
zeit wurde der Wiehlpark gebaut
und im Mai 1976 erstmalig eröff-
net. Die 1975 angedachte Kurta-
xe (um die Baumaßnahmen zu fi-
nanzieren) konnte sich damals
erfreulicherweise nicht durchset-
zen. Auch jetzt ist diese, laut Stü-
cker, nicht geplant.
Ulrich Stücker forderte die Besu-
cherinnen und Besucher dazu auf,

den neu entstandenen Park aus-
giebig durch Spaziergänge zu er-
kunden. Die vom Himmel strah-
lende Sonne unterstrich diese Ein-
ladung.
In seiner Rede ging Wiehls Bür-
germeister u.a. auch auf die Be-
weggründe ein, die Neugestal-

tung des Wiehlparks in Angriff ge-
nommen zu haben. Vorrangig soll-
te die Attraktivität der Stadt Wiehl
weiter gesteigert werden. „Eine
verbesserte Aufenthaltsqualität
und noch mehr Wohlfühlfaktor
sind für die Entwicklung und Zu-
kunftsfähigkeit einer Stadt essen-
ziell“, so Stücker.
Augenscheinlich ist den Verant-
wortlichen dieses Ziel geglückt.
Laut Stücker zieht der Park viele
Menschen an. „Und Frequenz ist
das, was unsere Städte brauchen,
um attraktiv zu bleiben“.
Im Hinblick auf Generierung von
Fachkräften oder auf den Handel
müssen die Innenstädte stets ent-
wickelt werden, um als Stadt at-
traktiv und zukunftsfähig zu sein.
Stücker sieht die Neugestaltung
des Wiehlparks als Maßnahme der
Wirtschaftsförderung - „gut inves-
tiertes Geld“.
Während der Park als „Seele der
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Einladung zur öffentlichen Präsentation der Projekte
zum Thema „Energie und Umwelt“ am 23. September an
der FWS Oberberg
Am Samstag, 23. September, la-
den wir herzlich zur öffentlichen
Präsentation der Projekte zum
Thema „Energie und Umwelt“ in
die Freie Waldorfschule Ober-
berg in Gummersbach-Diering-
hausen ein.
Der Tag beginnt mit unserer Mi-
chaelifeier ab 9 Uhr, bei der
Schüleraufführungen aus ver-
schiedenen Klassenstufen in un-
serer Mehrzweckhalle zu erle-
ben sind. Ab ca. 10 Uhr werden
die Schülerinnen und Schüler von
Klasse 1 bis 11 ihre Projekte in
Ausstellungen in den Klassenräu-
men und auf dem Schulgelände
präsentieren.
Vom 20. bis 22. September finden
an der FWS Oberberg Projekttage
zum Thema „Energie und Um-
welt“ statt. Dem voraus gegan-
gen war der Vortrag „Energievi-
son 2050 - Unser Klima. Meine
Energie. Deine Zukunft“, den der
Hamburger Verein Multivision im
Januar in der Schule ermöglicht
hatte.
„Im Schatten der aktuellen Ener-
gie- und Klimakrise wurde dem
Lehrerkollegium klar, dass es an-
gesichts der Brisanz der Fragen
an der Zeit ist, hierüber mit Schü-
lerinnen und Schülern konkret zu
arbeiten. Konkret arbeiten heißt
praktisch arbeiten, heißt Proble-
me erkennen, erfassen und an

Ideen zur Lösung mit Herz und
Hand zu arbeiten. Ziel der Pro-
jekttage ist, die Projekte so kon-
kret wie möglich auf die Alltags-,
also die Schulsituation zu bezie-
hen und zu schauen, wo wir mit
unserer Schule einen Beitrag leis-
ten können, um Ressourcen zu
schonen und Energie zu sparen“,
heißt es vom Organisationsteam.
So wollen die Schülerinnen und
Schüler z. B. eigene Seife umwelt-
freundlich herstellen, Styropor
recyceln, die Wärme- und Strom-
bilanz des Schulhauses messen
und verbessern, die Unterstufe
wird eine Müll-Wanderung ma-
chen und Gesammeltes upcyceln,
es soll eine Kleidertauschbörse
ins Leben gerufen werden. Außer-
dem beschäftigen sich die Klas-
sen mit Ernährung der Zukunft,
Wasserkraft, testen die Fahrrad-
wege am Schulberg, upcyceln
Haushaltsgegenstände und stel-
len selbst Honig her. Auf den Werk-
räumen soll ein Solardach mon-
tiert werden, zudem soll ein Tram-
pelrad, das Strom erzeugen kann,
geschraubt werden. Die Musiker
unserer Schule finden im Tonstu-
dio heraus, wieviel Strom benö-
tigt wird, um einen Song aufzu-
nehmen. Und es wird einen Spon-
sorenlauf geben. Verbunden mit
dem Gedanken, eigene Energie
aufzubringen und diese weiterzu-

geben an Menschen, die nicht viel
Energie haben, soll der Erlös des
Sponsorenlaufs an das „Kinder-
hospiz Balthasar“ in Olpe gespen-
det werden. Um die eigene Ener-
gie geht es während der Projekt-
tage auch in einem Projekt, das
den Kindern und Jugendlichen ein
Bewusstsein für die eigene Ener-
gie und den Umgang damit in un-
serer schnelllebigen und übervol-
len Zeit vermitteln soll.
Wir freuen uns auf spannende Prä-
sentationen mit ganz viel guter En-
ergie - mit Ihnen und ihren Kindern!

Was:Was:Was:Was:Was: Präsentation der Projektta-
ge „Energie und Umwelt“ & Mi-
chaelifeier
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Samstag, 23. September, 9
bis ca. 12 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o: Waldorfschule Oberberg,
Kirchhellstraße 32, 51645 Gum-
mersbach

Parken:Parken:Parken:Parken:Parken: Unser Sportplatz wird bei
gutem Wetter geöffnet sein, um
dort parken zu können. Bitte neh-
men sie beim Parken Rücksicht
auf die Anwohner rund um das
Schulgelände!

Die neuen Betreiber des Fitnessflair in WiehlDie neuen Betreiber des Fitnessflair in WiehlDie neuen Betreiber des Fitnessflair in WiehlDie neuen Betreiber des Fitnessflair in WiehlDie neuen Betreiber des Fitnessflair in Wiehl

Innenstadt“ der Stadt Wiehl ge-
sehen werden kann, wurde auch
eine neue Treppe zur Bahnhof-
straße hin gebaut, die den Park
abermals mit der Stadtmitte ver-
bindet. Die Mischung aus Histori-
schem und Neuem macht den
Charm von Wiehl aus und lockt
auch immer mehr Unternehmer an.
So wird beispielsweise im Septem-

ber das neue Personal-Training-Fit-
nessstudio Fitnessflair in der Bru-
cher Straße in Wiehl eröffnet.
Der Wiehlpark ist ein Ort zum
Wohlfühlen, der mit Freude er-
schaffen wurde. Mit eben dieser
Freude sollten die Besucherinnen
und Besucher dort ihre kostbare
Zeit verbringen.
Lilli Voß (LiV)



Nümbrecht aktuell – 45. Jahrgang – Nr. 19 – 15. September 2023 – Woche 37 – www.nuembrechtaktuell.de28

Berufe mit Zukunft
Kupferindustrie: Nachhaltige Jobs für eine nachhaltige Zukunft

Mädchen und Jungen, die sich fürMädchen und Jungen, die sich fürMädchen und Jungen, die sich fürMädchen und Jungen, die sich fürMädchen und Jungen, die sich für
den Werkstoff Kupfer interessie-den Werkstoff Kupfer interessie-den Werkstoff Kupfer interessie-den Werkstoff Kupfer interessie-den Werkstoff Kupfer interessie-
ren, können zum Beispiel eineren, können zum Beispiel eineren, können zum Beispiel eineren, können zum Beispiel eineren, können zum Beispiel eine
Ausbildung zum Zerspannungsme-Ausbildung zum Zerspannungsme-Ausbildung zum Zerspannungsme-Ausbildung zum Zerspannungsme-Ausbildung zum Zerspannungsme-
chaniker Drehtechnik (m/w/d) inchaniker Drehtechnik (m/w/d) inchaniker Drehtechnik (m/w/d) inchaniker Drehtechnik (m/w/d) inchaniker Drehtechnik (m/w/d) in
Betracht ziehen. Foto: HME/akz-oBetracht ziehen. Foto: HME/akz-oBetracht ziehen. Foto: HME/akz-oBetracht ziehen. Foto: HME/akz-oBetracht ziehen. Foto: HME/akz-o

Industriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wennIndustriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wennIndustriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wennIndustriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wennIndustriemechanikerinnen und Industriemechaniker sind Experten, wenn
es um den Bau, die Instandhaltung, Reparatur und die Bedienung vones um den Bau, die Instandhaltung, Reparatur und die Bedienung vones um den Bau, die Instandhaltung, Reparatur und die Bedienung vones um den Bau, die Instandhaltung, Reparatur und die Bedienung vones um den Bau, die Instandhaltung, Reparatur und die Bedienung von
Maschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-oMaschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-oMaschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-oMaschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-oMaschinen und Produktionsanlagen geht. Foto: enercon/akz-o

Ob Mobiltelefon oder Windkraft-
anlage - Kupfer begegnet den
Menschen überall im Alltag, denn
das Metall ist ein hocheffizienter
Werkstoff, hat eine hervorragen-
de Wärme- und elektrische Leit-
fähigkeit und seine Rolle bei Elek-
tromobilität und erneuerbaren
Energien wächst. Kupferwerkstof-
fe sind für energieeffiziente und
zukunftsweisende Anwendungen
unverzichtbar, um weltweit nach-
haltigen Strom aus Solar-, Was-
ser-, Wärme- und Windenergie zu
erzeugen. Außerdem lässt sich das
Metall ohne Qualitätsverluste zu
100 Prozent recyceln - ein Vorteil
für die Umwelt und die langfristi-
ge Sicherung der Verfügbarkeit
von Kupfer.

Zukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit gutenZukunftsperspektive mit guten
AufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancenAufstiegschancen
Mit europaweit rund 50.000 Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen ist
die Kupferindustrie relativ klein,
aber sie bietet ein breites Spek-
trum interessanter Beschäfti-
gungsfelder mit sicherer Zukunfts-
perspektive und guten Aufstiegs-
chancen - angefangen bei der
Materialwissenschaft über die
Produktion bis hin zur Erforschung
des Weltraums. In der gesamten
Wertschöpfungskette von Kupfer
finden Ingenieure, Wissenschaft-
ler, Techniker, Metallverarbeiter,
aber auch Fachleute für erneuer-
bare Energien einen sicheren Ar-
beitsplatz. Mädchen und Jungen,
die sich für den Werkstoff Kupfer
interessieren, können zum Bei-
spiel eine Ausbildung zum Verfah-
renstechnologen, Stanz- und Um-
formungsmechaniker oder Zer-
spannungsmechaniker in Be-
tracht ziehen oder über ein klas-
sisches oder duales Studium ei-
nen Abschluss als Entwicklungs-
ingenieur Metall oder Werkstoff
Ingenieur erlangen. In ihrem spä-
teren Berufsleben kümmern sie
sich um die Planung oder Herstel-
lung, Konstruktion oder Wartung,
um die Weiterentwicklung von
Anlagen und Anwendungen oder
Verbesserung der Produktion.
Unter www.kupfer.de und unter
dem Hashtag #copperjobs finden
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Interessierte Berufsbilder in der
Kupferindustrie sowie Firmen der
Kupferbranche, die Ausbildungs-
plätze und offene Stellen auf ihren
Unternehmenswebseiten anbieten.
Unverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares FunktionsmetallUnverzichtbares Funktionsmetall
Kupfer ist mit seinen über 400
Legierungen wichtiger Bestand-
teil innovativer Entwicklungen -
ob in der industriellen Anwen-
dung, der Energietechnik, der Ar-
chitektur oder in der Informati-

ons- und Kommunikationstechno-
logie. Kupfer ist ein relativ wei-
ches und dehnbares, aber auch
widerstandsfähiges Metall, das
sich gut verarbeiten und formen
lässt. Legiert mit anderen Metal-
len kann es weitere Eigenschaf-
ten entfalten, darunter Härte, Fes-
tigkeit, Relaxationsverhalten und
vieles mehr. Zu den bekanntesten
Kupferlegierungen zählen Messing
und Bronze. (akz-o)

Die Nachfrage nach Maschinenbauingenieuren ist auch in der Kupfer-Die Nachfrage nach Maschinenbauingenieuren ist auch in der Kupfer-Die Nachfrage nach Maschinenbauingenieuren ist auch in der Kupfer-Die Nachfrage nach Maschinenbauingenieuren ist auch in der Kupfer-Die Nachfrage nach Maschinenbauingenieuren ist auch in der Kupfer-
industrie sehr hoch. Durch das praxisorientierte Studium haben sie einenindustrie sehr hoch. Durch das praxisorientierte Studium haben sie einenindustrie sehr hoch. Durch das praxisorientierte Studium haben sie einenindustrie sehr hoch. Durch das praxisorientierte Studium haben sie einenindustrie sehr hoch. Durch das praxisorientierte Studium haben sie einen
leichten Einstieg in den Beruf (Forschung, Entwicklung, Konstruktion,leichten Einstieg in den Beruf (Forschung, Entwicklung, Konstruktion,leichten Einstieg in den Beruf (Forschung, Entwicklung, Konstruktion,leichten Einstieg in den Beruf (Forschung, Entwicklung, Konstruktion,leichten Einstieg in den Beruf (Forschung, Entwicklung, Konstruktion,
Projektierung, Fertigung). Foto: pixabay.com/akz-oProjektierung, Fertigung). Foto: pixabay.com/akz-oProjektierung, Fertigung). Foto: pixabay.com/akz-oProjektierung, Fertigung). Foto: pixabay.com/akz-oProjektierung, Fertigung). Foto: pixabay.com/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.09.2023 um 10 Uhr25.09.2023 um 10 Uhr25.09.2023 um 10 Uhr25.09.2023 um 10 Uhr25.09.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Kinderärztin sucht Haus zur MieteKinderärztin sucht Haus zur MieteKinderärztin sucht Haus zur MieteKinderärztin sucht Haus zur MieteKinderärztin sucht Haus zur Miete

ländlich gelegen, freistehend, mit Gar-
ten, für 2 Erwachsene mit Katze. Tel.
0173/3891551

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

100 Jahre Quartettverein Marienheide
Zunächst ein kurzer Rückblick
zum Ursprung des Vereins: Unter
dem Motto „In Freud und Leid
zum Lied bereit“ fanden im Win-
ter 1921/1922 vier sangesfreudi-
ge Herren zusammen: Otto und
Karl Demmer, Adalbert Eichhoff und
Daniel Schwarz. Schnell kamen
weitere Freunde des Chorgesan-
ges hinzu und schon im Jahre 1923
wurde der Quartettverein gegrün-
det. Noch im Gründungsjahr wuchs
die Mitgliederzahl auf 23, und das
in wahrlich schwerer Zeit.
Was die Gründer vermutlich sehr
wohl wussten: Musik kann unend-
lich viel bewirken in Freud und
Leid. Sie kann Freude hörbar ma-
chen und vergrößern, und sie kann
Leid verringern und ertragen hel-
fen. Singen in der Gemeinschaft
bedeutet neben sinnvoller Frei-
zeitgestaltung auch kulturelles,
soziales und gesellschaftliches
Engagement.
In diesem Jahr blickt der Quar-
tettverein Marienheide auf 100
Jahre wechselvolle Geschichte
zurück. Aus diesem Anlass laden
die Sänger alle Freunde und För-
derer des Chorgesanges zu einem
Konzert am 30. September in die
Montfortkirche Marienheide ein.
Beginn ist um 15 Uhr.
Außer dem gastgebenden Quar-
tettverein, seit dem Frühjahr 2022
unter der Leitung von Alexander
Schmitter, wirken folgende Chöre
mit: Werkschor der Fa. Rüggeberg
unter der Leitung von Michael Rin-
scheid, Katholischer Kirchenchor
„Cäcilia“ Marienheide unter der

Leitung von Susanne Hebbecker
und als Solist der aus Marienhei-
de stammende Bariton Markus
Vollberg.
Die Chöre spannen mit der Aus-
wahl der Lieder einen weiten Bo-
gen verschiedener Genres auf.
Solist Vollberg trägt drei roman-
tische Kunstlieder vor.
Nach dem Konzert findet im Pfarr-
heim die Jubiläumsfeier statt.
Neben den aktiven Sängern sind
Vertreter des öffentlichen Lebens
sowie Repräsentanten anderer
Einrichtungen eingeladen. In lo-
ckerer Athmosphäre soll bei mu-
sikalischer Unterhaltung die 100-
Jahr-Feier allmählich ausklingen,
während Speisen und Getränke
gereicht werden, um die Strapa-
zen der gesamten Veranstaltung
unbeschadet zu überstehen.
An dieser Stelle sei der Hinweis
erlaubt, dass sowohl das Konzert
wie auch die Jubiläumsfeier nicht
ohne die großen und kleinen Spen-
der möglich ist. Allen Spendern
danken wir ganz herzlich ohne je-
den einzeln zu bennen. Dennoch

sei die Bürgerstiftung Marienhei-
de und die Kultur- und Umwelt-
stiftung der Kreissparkasse Köln
erwähnt, die den Chor aus Anlass
des Jubiläums in besonderem
Maße unterstützt haben.
Die Chorproben finden dienstags
ab 17 Uhr in den Heier Stuben
statt und bereiten allen Sängern
viel Spaß. Zu verschiedenen Ge-
legenheiten konnte sich der Chor
bei seinen Auftritten durchaus
hören lassen. Aufgrund der Alters-
struktur des Chores würden eini-
ge „jüngere“ Stimmen durchaus
gut tun. Es ist kein Problem, ein-
fach mal zum „Schnuppern“ sprich
zu einer Probe zu kommen. Der
Schnupperer muss weder vorsin-
gen noch Noten kennen.
Das Konzert ist für die Besucher
wie immer kostenfrei. Beim Ver-
lassen der Kirche findet eine Tür-
kollekte statt.
Die spezielle Akustik des Kirchen-
gebäudes bietet beste Vorausset-
zungen für ein eindrucksvolles
Klangerlebnis. Freuen Sie sich
darauf.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-

Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke

Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September

AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

(Angaben ohne Gewähr)

wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-

bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen von 8
bis 21 Uhr angeboten. Welcher Au-
genarzt Notdienst hat, erfahren Pa-
tienten ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
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Wussten Sie, …?
… was zu tun ist, wenn Sie ihr Kennzeichen verlieren?
WWWWWolfgang Müllerolfgang Müllerolfgang Müllerolfgang Müllerolfgang Müller,,,,, Rechtsexperte Rechtsexperte Rechtsexperte Rechtsexperte Rechtsexperte
der IDEAL der IDEAL der IDEAL der IDEAL der IDEAL VVVVVersicherung,ersicherung,ersicherung,ersicherung,ersicherung, klärt Sie klärt Sie klärt Sie klärt Sie klärt Sie
aufaufaufaufauf.....

Verlieren Kfz-Besitzer ihr Num-
mernschild, ist das nicht nur är-
gerlich, sondern oft auch kost-
spielig. Wer ohne Kennzeichen
fährt, muss mit einem Bußgeld
von 60 Euro rechnen. Das gilt
auch, wenn nur ein Schild fehlt.
Bei einem Verlust müssen Auto-
fahrer bei der zuständigen Zulas-

sungsstelle neue Kennzeichen
beantragen. Aber aufgepasst:
Auch die direkte Fahrt zur Zulas-
sungsstelle ohne Kennzeichnen
ist verboten. Fehlt nur ein Num-
mernschild, wird mancherorts ein
Auge zugedrückt, wenn Autofah-
rer eine behelfsmäßige Ersatzta-
fel anbringen und sich umgehend
um ein neues Kennzeichen küm-
mern. Neben dem Ausweis sind
die Zulassungsbescheinigungen I
und II sowie der Prüfbericht der

letzten Hauptuntersuchung zur
Zulassungsstelle mitzubringen.
Zudem verlangen die Behörden
eine eidesstattliche Versicherung
über das Abhandenkommen der
Schilder. Zusätzlich kann es sinn-
voll sein, das eventuell noch vor-
handene Kennzeichen vorzuzei-
gen. Der Gang zur Polizei ist nur
bei einem Diebstahl nötig. Auf die
gewohnte Zeichenkombination
müssen Kfz-Besitzer übrigens erst
einmal verzichten: Sie wird aus

Sicherheitsgründen für zehn Jah-
re gesperrt. Auch ihre Versiche-
rung sollten Betroffene
schnellstmöglich informieren.
Wichtig zu wissen: Im Ausland gibt
es keinen Ersatz für verlorene
Schilder. Urlauber sollten dann die
lokale Polizei informieren. Sind
alle Kennzeichen weg, müssen sie
ihr Fahrzeug abstellen – und ei-
nen Abschleppdienst mit dem
Heimtransport beauftragen.
(Quelle: Ideal Versicherung)


